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Freie Plätze im  
Sommerferienprogramm!

Auch für Jugendliche aus anderen 
Kommunen buchbar

(Stadt Oberasbach). Ab sofort 
können sich auch Jugendliche 
aus anderen Kommunen für 
das Sommerferienprogramm 
des Jugendhauses OASIS an-
melden. Von Outdoor-Aben-
teuern über kreative Work-
shops bis hin zu Freizeitparks 
bietet das Programm zahlrei-
che Erlebnisse für abwechs-
lungsreiche Ferientage.

Das Team des Jugendhauses 
OASIS hat für die Sommerfe-
rien wieder ein abwechslungs-
reiches Programm für Jugend-
liche zusammengestellt. Zu 
den besonderen Angeboten 
zählt ein dreitägiges Bergaben-
teuer vom 26. bis 28. August 
in den Berchtesgadener Alpen. 
Dabei erwarten die Teilneh-
menden ein abwechslungsrei-
ches Outdoor-Programm mit 
Kanufahrt und Klettertour.

Darüber hinaus stehen unter 
anderem ein Ausflug in die Ba-
varia Filmstadt mit Workshop 

sowie eine Fahrt in den Euro-
pa-Park auf dem Programm. 
Wer sportliche Herausforde-
rungen sucht, kann auf der 
Fuchslochwelle surfen oder 
sich beim Parkour-Training 
ausprobieren. Kreative Köpfe 
können sich bei „Digital Art: 
Raum und Ebene“ oder „Digi-
tal Painting - von der Ausstel-
lung zur digitalen Kreation“ 
ausleben.

Mit der Mischung aus Natu-
rerlebnissen, Bewegung, Kre-
ativität und gemeinsamen 
Ausflügen bietet das Sommer-
ferienprogramm für unter-
schiedliche Interessen passen-
de Angebote. 

Jetzt anmelden 
und dabei sein
Alle Informationen zu den 
einzelnen Veranstaltungen 
sowie die Möglichkeit zur 
Anmeldung sind unter www.
unser-ferienprogramm.de/
oberasbach zu finden. Foto: Stadt Oberasbach
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Die Entrümpelungsprofis 
bieten für Raum Nürnberg, Fürth, Erlangen und Umgebung

fachgerechte Entrümpelung von Wohnungen, Häusern, 
Büros, Garagen, Keller, Dachboden,

Teil-Räumungen, Entfernung von Tapeten  
sowie Transporte aller Art

Vereinbaren Sie eine kostenfreie Besichtigung.

Fa. Feustner Heinz, Nürnberg,  Tel.  0911 – 51 71 745

Seit über 30 Jahren in Erlangen 
 0 91 31 / 81 69 52  ·  im Neuen Markt – Rathausplatz 5

Goldankauf
Gold- & Silberankauf 
zu fairen Preisen

sofortige Barauszahlung 

Zahngold
& Altgold

Bücherspende  
leicht gemacht

(Stadt Oberasbach).  Koope-
ration zwischen Stadtbüche-
rei Oberasbach und lokalem 
Buchhandel Wer gerne Bücher 
kauft, die er nach der Lektüre 
aber nicht unbedingt behal-
ten möchte, kann sie z.B. der 
Stadtbücherei Oberasbach 
schenken: Im Rahmen einer 
nachbarschaftlichen Koopera-
tion ist dies in den nächsten 
Wochen bequem über die Bü-
cherstube Zirndorf möglich. 
An den Säulen in der Stadtbü-
cherei im Untergeschoss des 
Oberasbacher Rathauses findet 
man Wunschzettel mit Titeln, 
die das Büchereiteam aktuell 
gerne ins Medienangebot auf-
nehmen würde, aber aufgrund 
der Haushaltslage der Stadt 

nicht anschaffen kann. Hier 
kann man sich einen der Titel 
„pflücken“ und ihn in der Bü-
cherstube Zirndorf abgeben. 
Nach Ablauf des Aktionszeit-
raums werden alle gespendeten 
Bücher an die Stadtbücherei 
übergeben - der Spender darf 
Erstleser sein und wird nach 
Wunsch auch namentlich im 
Buch genannt. 

Eine zweite Aktion bezieht sich 
speziell auf Reiseführer: Nach 
der Reise verstaubt der gekauf-
te Guide oft im heimischen 
Regal. In den Stadtbüchereien 
wiederum stehen häufig veral-
tete Reiseführer, die momentan 
wegen knapper Kassen nicht 
durch neue ersetzt werden kön-
nen. Die Bücherstube Zirndorf 
weist daher demnächst mit 
Handzetteln auf die Möglich-
keit hin, die dort erworbenen 
Reiseratgeber nach dem Urlaub 
entweder der Stadtbücherei 
Oberasbach oder der Stadtbü-
cherei Zirndorf zu schenken. 
„Wir würden uns freuen, wenn 
Sie mit Ihrer Spende dazu bei-
tragen, dass viele Leserinnen 
und Leser unserer Stadtbüche-
rei in den Genuss von neuen 
Buchtiteln kommen können. 
Gleichzeitig unterstützt man 
bei unseren aktuellen Aktio-
nen den lokalen Buchhandel“, 
so Edith Backer, Leiterin der 
Oberasbacher Stadtbücherei.� Foto: Stadt Oberasbach

Telefonsprechstunde 
von Landrat Bernd Obst

(LRA FÜ). Im Rahmen der Tele-
fonsprechstunde am Mittwoch, 
29. Juli 2026 von 16.00 Uhr bis 
17.00 Uhr, ist Landrat Bernd 
Obst für alle Bürgerinnen und 
Bürger persönlich zu erreichen. 
Fragen zu Sachthemen rund um 
den Landkreis Fürth, wie z.B. 
Abfallentsorgung, Radwege oder 
Verkehrsprobleme können un-
ter der Telefonnummer: (09 11) 

97 73 10 01 gestellt werden. Am 
Telefon können sicher nicht alle 
Anliegen sofort geklärt werden, 
trotzdem ist die Telefonsprech-
stunde eine der schnellsten Mög-
lichkeiten mit Landrat Bernd Obst 
Kontakt aufzunehmen. Falls Sie 
nicht die Möglichkeit haben zu 
telefonieren, können Sie Ihr An-
liegen per E- Mail schreiben an  
landrat@lra-fue.bayern.de.

Der Pfaffenwinkel  
und Wien

Stein. Am Dienstag, 4. August fin-
det ein Videoabend von Gerhard 
Leis vom Steiner Foto-, Film- und 
Videoclub e.V. statt. Er nimmt die 
Zuschauer mit auf eine Reise in 
den malerischen Pfaffenwinkel 
im Voralpenland, mit seinen ba-
rokken Architekturschätzen, wie 
z.B. der Wieskirche. Aber auch das 
Brauchtum ist in dieser Gegend 

bedeutsam. Weiter geht es nach 
Wien, der Hauptstadt Österreichs. 
Dieses Zentrum der Macht mit 
seinen vielfältigen Prachtbauten 
ist eine Reise wert. Nicht fehlen 
dürfen natürlich auch Prater und 
Wienerwald. Beginn ist um 19.30 
Uhr. Wo: Clubräume in der Mühl-
straße 29, 90547 Stein (Keller der 
Grundschule), Eintritt frei.

Rathaus geschlossen
(Stadt Zirndorf). Anlässlich der 
Kirchweih bleibt das Zirndorfer 
Rathaus am Kirchweihmontag, 
24. August 2026, geschlossen. Wir 

bitten dies bei der Terminplanung 
zu berücksichtigen. Die Stadt be-
dankt sich für das entgegenge-
brachte Verständnis!
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Harald Dietz
Bauflaschnerei

Rothenburger Str. 84
90513 Zirndorf
0160 44 11 560
0911 61 05 505 7

•• Bauflaschnerarbeiten
•• Dachdeckerarbeiten
•• Garagenabdichtungen
•• Balkonsanierungen

E-Mail: hd-bauflaschnerei@web.de

•• Beständigkeit durch Qualität

•• Wir kommen auch für einen Ziegel!

Matthias Hörmann e.K.
Versicherungsbüro Hörmann

Weidenplatz 8
90522 Oberasbach
Tel. 0911 692858
hoermann.versicherungsbuero@arcor.de
www.hoermann.nuernberger.de

Ihr vertrauensvoller Partner  
in allen Versicherungsfragen.

Seit über 50 Jahren  
für Sie in Oberasbach vor Ort!

Pflege daheim -  
statt im Heim!

(CSU Ortsverband Weiherhof-
Bronnamberg-Banderbach/SH). 
Am 18. Juni 2026 veranstalte der 
CSU Ortsverband Weiherhof-
Bronnamberg-Banderbach in Ko-
operation mit der Seniorenunion 
Kreisverband Fürth-Land und 
dem GPA Gesundheits- und Pfle-
gepolitischer Arbeitskreis im Gut-
zerla, Zirndorf-Weiherhof die sehr 
interessante Info-Veranstaltung 
“Pflege daheim - statt im Heim“ 
vor vollem Haus. Der 1. Vorsitzen-
de Sven-Eric Hüfner begrüßte zu 
Beginn das zahlreiche Publikum, 
den Referenten Reinhard Müller, 
die Vorsitzende der Seniorenuni-
on Marga Hetzner, den 2. Bürger-
meister Tom Hesselberger und die 
stellvertretende Landrätin Adel-
heid Seifert. 

In seinem zweistündigen, kurz-
weiligen und interessanten Vor-
trag beantworte Reinhard Müller 
alle wichtigen Fragen zu den ver-
schiedenen Pflegegraden, welche 
Leistungen stehen Pflegebedürf-
tigen wirklich zu, was macht der 
Medizinische Dienst beim Begut-

achtungstermin und welche Mög-
lichkeiten der häuslichen Pflege 
durch Angehörige oder durch 
Ambulante Dienste umsetzbar wä-
ren. Es entstand daraus eine sehr 
rege Diskussion unter den Gästen. 
Zum Schluss der Veranstaltung 
stellten sich noch als Betreuungs- 
und Pflegedienste KARA und An-
gelika Hecht den interessierten 
Gästen vor. Eine Fortsetzung zu 
dieser Themenreihe ist angedacht.

� Fotos: CSU OV Weiherhof-Bronnamberg-Banderbach

„Der Käfer - die Legende 
im Spielzeugformat“

Neue Sonderausstellung  
im Museum Zirndorf

(Museum Zirndorf). Das Museum 
Zirndorf zeigt eine neue Sonder-
ausstellung, die einem der bekann-
testen Automobile weltweit ge-
widmet ist: dem VW Käfer. Unter 
dem Titel „Der Käfer - die Legen-
de im Spielzugformat“ zeigt die 
Ausstellung die Entwicklung des 
beliebten Fahrzeugs vom Nach-
kriegsauto zum internationalen 
Spielzeug- und Sammlerklassiker. 
Ausgehend vom Produktionsbe-
ginn des Volkswagen Typ 1 im Jahr 
1945 wird die Erfolgsgeschichte 
des Käfers nachgezeichnet, der 
nicht nur die Straßen, sondern 
auch die Kinderzimmer weltweit 
eroberte. Die Ausstellung präsen-
tiert eine vielfältige Auswahl an 
Spielzeug- und Modellfahrzeu-
gen - von frühen Blechspielzeu-
gen fränkischer Hersteller wie 
Schuco, BUB oder Distler bis hin 
zu detailreichen Druckguss- und 
Kunststoffmodellen internationa-
ler Marken. Im Mittelpunkt steht 
die enorme Bandbreite an Käfer-

Modellen, die sich über Jahrzehn-
te entwickelt hat: vom einfachen 
Uhrwerkspielzeug über funktiona-
le Miniaturen bis hin zu aufwen-
dig gestalteten Sammlereditionen. 
Auch die wachsende Bedeutung 
des VW Käfers in der Sammler-
welt seit den 1980er Jahren wird 
thematisiert. Die gezeigten Expo-
nate stammen aus einer privaten 
Münchner Sammlung und bieten 
einen spannenden Einblick in die 
Spielzeug- und Designgeschichte 
des 20. Jahrhunderts. Interaktive 
Spieltische laden Besucherinnen 
und Besucher aller Altersgruppen 
zum Entdecken ein.
Ort: Museum Zirndorf, Spitalstr. 2, 
90513 Zirndorf
Ausstellungsdauer: 
bis 10. Januar 2027
Öffnungszeiten:
bis 30. Juli: Di - Do 11-16 Uhr / Fr-
So 11-17 Uhr
ab 1. August: Mi - Do 11-16 Uhr
www.museum.zirndorf.de.

Spielzeugkäfer der Firma Schuco
� Foto/Plakat: Städtisches Museum 

Zirndorf

http://www.museum.zirndorf.de
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MOPED FANTIC XMF 125 zu
verkaufen! BJ 2023, unfallfrei, TÜV
und Batterie 12/25, KM 15650 km,
EZ 09/2023, Hubraum 125 ccm,
Leistung 15 PS, Getriebe manuell,
HU bis 12/2027. Tel. 0179/9268387
oder markquerfurt@t-online.de

Fa.VIFAV Finanz- und Immobilienmakler Wirtschaftskanzlei

Finanzierungen aller Art 
für Selbstständige, klein Unternehmen,

Gastronomie oder Landwirte 
Schnelle Abwicklung

verm. Fa. Tel: 0152/06922183

3. Women’s Run „Pretty in Pink“
600 Euro-Spende für das Frauenhaus Fürth

Zirndorf (A. Seifert). Bereits zum 
dritten Mal fand der Women’s 
Run „Pretty in Pink“ statt - ein 
sportliches Event für Frauen, 
organisiert vom Skiclub Bibert-
tal e.V. Rund um die pinkfarbe-
ne Symbolik kamen zahlreiche 
Teilnehmerinnen zusammen, 
um ein starkes Zeichen für Zu-
sammenhalt, Lebensfreude und 
Solidarität zu setzen. Als Schirm-

herrin konnte auch in diesem 
Jahr Adelheid Seifert, weitere 
Stellvertreterin des Landrates, 
gewonnen werden. In ihrer An-
sprache würdigte sie das Engage-
ment des Skiclubs und betonte 
die gesellschaftliche Bedeutung 
solcher Veranstaltungen, bei de-
nen Sport, Gemeinschaft und 
soziales Engagement Hand in 
Hand gehen. Dank der großen 

Beteiligung und der Spenden-
bereitschaft der Teilnehmerin-
nen konnten 600 Euro an das 
Frauenhaus Fürth übergeben 
werden. Der Betrag setzte sich 
aus Startgeldern sowie zusätzli-
chen Spenden zusammen. Das 
Organisationsteam - bestehend 
aus Andrea Müller, Gabi Pilipp, 
Claudia Fenn und Sandra Folger 
- zeigte sich hochzufrieden mit 

dem Verlauf der Veranstaltung: 
„Die Begeisterung war überall 
spürbar. Wir danken allen Frau-
en, die mitgelaufen sind, sowie 
allen Helferinnen und Unter-
stützerinnen für diesen wunder-
baren Tag.“ Der Skiclub Biberttal 
blickt bereits mit Vorfreude auf 
die nächste Auflage des Women’s 
Run im Jahr 2027 - erneut unter 
dem Motto: „Pretty in Pink“!

� Foto: Adelheid Seifert

Pop-Up-Dankstelle
Rund 130 Radelnde und  

Fußgänger beschenkt
(Stadt Oberasbach). Im Rahmen 
des STADTRADELN 2026 setzte 
das Tiefbauamt gemeinsam mit 
Bürgermeister Thomas Dieben-
busch am 10. Juni mit einer Pop-
up-„Dankstelle“ ein Zeichen der 
Anerkennung für nachhaltige 
Mobilität. Jeder klimafreundlich 
zurückgelegte Weg trägt dazu bei, 
Lärm- und Schadstoffbelastungen 
zu reduzieren und unsere Stadt 
lebenswerter zu gestalten. Des-
halb bedankte sich die Stadt am 
an diesem Tag zwischen 7.30 und 
8.30 Uhr an der Kreuzung Lange-
näckerstraße/Häsigweg bei rund 
130 Bürgerinnen und Bürgern, die 
mit dem Rad oder zu Fuß unter-
wegs waren. Stellvertretend galt 
der Dank natürlich allen, die im 
Alltag umweltfreundliche Mobi-
lität umsetzen. „Wir freuen uns 
wirklich über jede und jeden, die 
ihre großen und kleinen Wege zu 
Fuß oder mit dem Rad zurückle-
gen“, betonte Bürgermeister Die-
benbusch, „denn auch wenn wir 
momentan alle finanziellen Be-
wegungen genau überprüfen, hal-
ten wir an unserem Ziel fest, eine 
nachhaltige, klima- und fahrrad-
freundliche Kommune zu sein.“
Die Aktion wurde durch Spon-
soren finanziert: Die verteilten 
Brezen stellte die Bäckerei Pillipp 
aus Zirndorf zur Verfügung. Die 
Sparkasse Fürth beteiligte sich fi-
nanziell unter anderem mit fair 

gehandelten Riegeln aus dem 
Weltladen in Oberasbach sowie 
regionalen Äpfeln aus Gustenfel-
den. Weitere Give-aways wurden 
freundlicherweise von der AGFK 
Bayern bereitgestellt. Allen Unter-
stützerinnen und Unterstützern 
danken wir herzlich.

Tiefbauamtsleiter Marco Wolfstäd-
ter, Nachhaltigkeitsbeauftragte 
Sina Mixdorf und Bürgermeister 
Thomas Diebenbusch dankten im 
Rahmen einer Pop-Up-Dankstelle 
allen, die zu Fuß oder mit dem 
Rad unterwegs waren.

� Foto: Stadt Oberasbach
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CHINA RESTAURANT PHÖNIX
�� Seit über 30 Jahren in Oberasbach ��

�� Authentische, chinesische Küche
��Knusprige Ente - bei uns selbst gegrillt

�� MITTAGSGERICHTE 
inkl. Vorspeise �� ab 9,90 €

von Montag bis Samstag (außer Sonn- & Feiertage)                                                                            
von 11:30 bis 14:30 Uhr

�� LIEFERSERVICE Telefonisch & online bestellbar 
   0911 698453  www.china-phönix.de
  Rothenburger Straße 60 · 90522 Oberasbach

�� JETZT RESERVIEREN 

Gewinner der  
Stadt-Rallye 2026

(Stadt Stein). Am ersten Mai-
wochenende stand Stein erneut 
ganz im Zeichen des Stadtfestes. 
Neben einem abwechslungsrei-
chen Programm für die ganze 
Familie durfte auch die beliebte 
Familien-Stadt-Rallye nicht feh-
len. An insgesamt 21 Stationen 
im gesamten Stadtgebiet konn-
ten die Teilnehmerinnen und 
Teilnehmer ihr Wissen, ihre Ge-
schicklichkeit und ihren Team-
geist unter Beweis stellen und 
dabei Stempel für erfolgreich 
absolvierte Aufgaben sammeln. 
Wer mindestens zwölf Stationen 
meisterte, qualifizierte sich für 
die Verlosung der Hauptpreise. 
Die diesjährige Rallye erfreute 
sich erneut großer Beliebtheit: 
Insgesamt wurden 332 Teilnah-
mescheine abgegeben. Damit 
konnte die Teilnehmerzahl ge-
genüber dem Vorjahr (293) deut-
lich gesteigert werden und lag so-
gar über dem Wert von 2024 mit 
319 abgegebenen Scheinen. „Die 
hohe Beteiligung zeigt, wie fest 
die Stadt-Rallye inzwischen im 
Veranstaltungskalender unserer 
Stadt verankert ist. Es freut mich 
sehr, dass sich wieder so viele Fa-
milien, Kinder und Erwachsene 
auf den Weg durch Stein gemacht 
haben. Mein herzlicher Dank gilt 
allen Teilnehmerinnen und Teil-
nehmern sowie unseren Sponso-
ren und Unterstützern, die diese 
Veranstaltung Jahr für Jahr mög-
lich machen“, betonte Erster Bür-
germeister Bertram Höfer bei der 
Preisverleihung.
Dank der Unterstützung zahlrei-
cher lokaler Sponsoren konnten 
auch in diesem Jahr wieder at-
traktive Preise vergeben werden. 
Der Gold-Preis, ein Gutschein 
für das Kristall Palm Beach im 
Wert von 200 Euro, ging an Fa-
bian Bezman, Der Preis wurde 

von der Stadt Stein mit 150 Euro 
sowie dem Gewerbeverein Stein 
1986 e. V. mit weiteren 50 Euro 
unterstützt. Über den Silber-Preis, 
einen Gutschein für das Kristall 
Palm Beach im Wert von 100 
Euro, gesponsert vom Gewer-
beverein Stein 1986 e. V., durfte 
sich Mario Schuster freuen. Der 
Bronze-Preis, ein Geschenkkorb 
der Manufaktur der feinen No-
ten im Wert von 60 Euro, ging 
an Elisa Dörfer. Auch zahlreiche 
weitere Teilnehmerinnen und 
Teilnehmer konnten sich über 
Gewinne freuen. Eine praktische 
Stadt Stein Trinkflasche erhielten 
Fiona Liebstückel, Linus Schwab 
und Julian Sichermann. Das be-
liebte „Stein-Spiel“ gewannen 
Sara Rkini, Márk Sinka und Lara 
Steinbach. Unter den Teilneh-
mern wurden außerdem Ein-
trittskarten für Veranstaltungen 
der Steiner Schlossgeister verlost. 
Je zwei Karten für den Kinderfa-
sching gingen an Amaya Bektovic 
und Sarah Zaablawi. Über zwei 
Karten für die Dämmersitzung 
freute sich Anamaria Ispir, wäh-
rend Janett Reimann zwei Karten 
für die Prunksitzung gewann. 
Weitere Gewinner waren Emilia 
Brattinger, die einen Gutschein 
über 30 Euro von der Spielbou-
tique erhielt, sowie Christopher 
Wormser, der sich über einen 
Gutschein für den Playmobil 
FunPark im Wert von 50 Euro 
freuen durfte. Dieser Preis wurde 
vom Heimat- und Kulturverein 
Stein e. V. gestiftet.
Die Stadt Stein gratuliert allen 
Gewinnerinnen und Gewinnern, 
die ausschließlich aus Stein kom-
men, herzlich und bedankt sich 
bei allen Sponsoren und Helfern 
für ihre Unterstützung. Schon 
jetzt freuen wir uns auf die nächs-
te Stadt-Rallye im Jahr 2027.

Steins Erster Bürgermeister Bertram Höfer (2.v.l.) freut sich gemeinsam 
mit den kleinen und großen Gewinnern der Stadt-Rallye 2026.

� Foto: Stadt Stein

–Exklusiver 
Lagerverkauf

Danach jeden ersten 
Samstag im Monat

Gemeinsame Ö� nungszeiten:
Mo - Do von 7:00 - 16:00 Uhr
Freitags von 7:00 - 13:00 Uhr

jetzt direkt 
gegenüber 
von Gradel Möbel

Aktion
Nardi Arm-

lehnstuhl Trill

Preis inkl. Ust
75€

Für Gradel Möbel und 
Endless Home:

Gemeinsame Ö� nungszeiten:
Mo - Do von 7:00 - 16:00 Uhr
Freitags von 7:00 - 13:00 Uhr

Aktion
Nardi Arm-

lehnstuhl Trill

Preis inkl. Ust
75€

Gartenmöbel, 
Esstische, Stühle, 
Deko uvm.

Seit 1921
Jetzt mit neuem 

Markenauftritt

Zweifelsheimer Weg 23
91448 Pirkach
Tel. 09101/90290

Sa 01.08.26
immer von 10:00 - 13:00 Uhr

Sa 25.07.26
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KIRCHWEIHKIRCHWEIH
 21.-25.08.2026 ZIRNDORFZIRNDORF

- ANZEIGE -

www.drive-zone.de                                            Tel. 0911 / 965 7000

Grußwort zur Zirndorfer Kirchweih
Liebe Zirndorferinnen
und Zirndorfer,
liebe Gäste aus nah und fern,

wenn in Zirndorf die Kärwa 
gefeiert wird, dann spürt man 
sofort: Das ist weit mehr als 
ein Fest im Kalender. Unsere 
Kirchweih verbindet Tradition 
und Gemeinschaft, Gesellig-
keit und Lebensfreude - und 
genau das macht ihren ganz 
besonderen Charme aus.
Jahr für Jahr kommen Men-

schen aller Generationen zu-
sammen, um gemeinsam zu 
feiern, Bekannte zu treffen 
und schöne Stunden mitein-
ander zu verbringen. Ob beim 
festlichen Kärwabaumaufstel-
len zur Eröffnung am Freitag, 
beim bunten Kirchweihzug 
am Samstag oder bei geselli-
gen Stunden im Festzelt und 
auf dem Festplatz - die Zirn-
dorfer Kärwa ist ein Stück 
gelebte Heimat. Gleichzeitig 
entwickelt sich unsere Kirch-

weih auch weiter. So findet das 
traditionelle Feuerwerk künf-
tig bereits am Montagabend 
statt und bildet damit einen 
stimmungsvollen Höhepunkt 
zum Ausklang der Festtage. 
Der beliebte Frühschoppen 
am Montag bleibt dabei selbst-
verständlich fester Bestandteil 
unseres Kärwa-Programms. 
Der Dienstag steht künftig 
ganz im Zeichen des Familien-
nachmittags.
Mein herzlicher Dank gilt al-
len, die mit großem Engage-
ment zum Gelingen unserer 
Kirchweih beitragen - den 
Vereinen, Schaustellern, Be-
trieben, Organisatoren, Ein-
satzkräften sowie den vielen 
ehrenamtlichen Helferinnen 
und Helfern. Ohne diesen 
Einsatz wäre ein Fest in dieser 
Form nicht möglich.

Ich wünsche allen Besucherin-
nen und Besuchern fröhliche, 
friedliche und unvergessliche 
Kirchweihtage voller Begeg-
nungen, guter Stimmung und 
schöner gemeinsamer Mo-
mente.

In diesem Sinne: Eine schöne 
Zirndorfer Kärwa!

Beste Grüße aus dem Rathaus

Marcus Spath
Erster Bürgermeister



30/26		   7Hallo Franken

KIRCHWEIHKIRCHWEIH
 21.-25.08.2026 ZIRNDORFZIRNDORF

- ANZEIGE -

70Meisterbetrieb

seit über 70 Jahren

FÜRTH
Brandenburger Str. 1 (am Rathaus) 

Mo., Di., Do. & Fr. 9 - 18 Uhr 
Sa. 8 - 14 Uhr, Mi. geschlossen 

OBERASBACH
Rothenburger Str. 70 (im Kaufland)  

Mo. - Fr. 8 - 19 Uhr
Sa. 8 - 19 Uhr  

STEIN
Hauptstr. 25 b (an der B 14)

Mo. - Fr. 8 - 18 Uhr
Sa. 8 - 14 Uhr

ohne Voranmeldung  
montags geöffnet  

Markenprodukte  

Ihr Friseur vor Ort. 

Wir sind immer für Sie da!

Auf geht´s zur Zirndorfer Kirchweih 2026
Bibertstadt feiert vom 21. August bis 25. August

(Stadt Zirndorf). Vom 21. Au-
gust bis 25. August findet die 
diesjährige Kirchweih in Zirn-
dorf statt. Eine Vielzahl von 
Schaustellerbetrieben verwan-
deln die Innenstadt, vom Markt-
platz bis zum Schulsportplatz, 
wieder in eine kulinarische und 
unterhaltsame Vergnügungs-
meile. Abgerundet werden die 
fünf ausgelassenen Tage durch 
ein buntes Rahmenprogramm. 
Zum Auftakt der fünf ausge-
lassenen Tage wird am Kirch-
weihfreitag ab 17.00 Uhr zu 
den rhythmischen Klängen der 
Stadtjugendkapelle der Kärwa-
baum am Marktplatz aufgestellt. 
Im Festzelt wird die Kärwazeit 
am Abend mit Stimmungsmusik 
von „Frankenfeuer“ eingeläutet.
Der Kärwasamstag startet tra-
ditionell mit dem großartigen 
Festzug um 14.00 Uhr. Zahl-
reiche Vereine, Verbände und 
Musikkapellen aus Zirndorf und 
der Region investieren bereits 
im Vorfeld viel Zeit und Mühe, 
um sich selbst zu präsentieren, 
brisante und aktuelle Themen 
humorvoll „durch den Kakao 
zu ziehen“ und die Zuschauer 
zu begeistern - ein riesiger Spaß 
für Groß und Klein und natür-
lich Pflichttermin für alle Fans 
der Kirchweih! Zum krönenden 
Abschluss des Tages heizen „The 
Moonlights“ den Festzeltbesu-
chern am Abend ordentlich ein.
Nach den Gottesdiensten am 
Kirchweihsonntag findet um 
11.00 Uhr wieder die Kärwa-

Mundartführung des städti-
schen Museums statt. An einem 
hoffentlich sonnigen Nach-
mittag, wird dann der Kinder-
Kärwabaum bereits am Sonntag 
um 16.00 Uhr aufgestellt. Im 
Anschluss daran findet das tra-
ditionelle Kärwaliedersingen 
statt, bei dem jedermann herz-
lich zum Mitsingen eingeladen 
ist. Und auch der Betzentanz der 
Kärwaburschen findet um 17.00 
Uhr, zu neuer Zeit aber an ge-
wohnter Stelle, statt. Am Abend 
ab 19.00 Uhr richten die Kär-
waburschen- und Madli im Au-
ßenbereich des Festzeltes wieder 
ein Bierpongturnier für Vereine 
und andere Gruppen aus. Inte-
ressierte können sich hierzu bei 
den Kärwaburschen anmelden, 
Schaulustige sind gerne auch 
zum Zuschauen und Anfeuern 
eingeladen. Musikalisch beglei-
tet wird das Ganze von den „All-
rounds“.
Der Kirchweihmontag gestaltet 
sich in diesem Jahr etwas anders. 
Der altbekannte Frühschoppen 
ab 10.00 Uhr ist nicht mehr weg-
zudenken; für die musikalische 
Unterhaltung sorgt „Roland an 
der Orgel“. Die Seniorinnen und 
Senioren können sich ab 14.00 
Uhr wieder auf ein gemütliches 
Beisammensein bei Kaffee, Ku-
chen und anderen herzhaften 
Schmankerln in den Räumlich-
keiten der katholischen Kirche 
in der Bergstraße 20 freuen. Am 
Abend heizen dann ab 19.00Uhr  
die „Moonlights“ im Festzelt 

ein, ehe dann das Feuerwerk 
um 22.00 Uhr und die anschlie-
ßende Kirchweihbeerdigung 
um 23.00 Uhr im Festzelt den 
Tag zum Abschluss bringen. Am 
Kärwadienstag sind die Fami-
lien, insbesondere die Kids, ab 
14.00 Uhr zum Familiennach-
mittag mit verbilligten Preisen 
eingeladen.
Am Kärwadienstag findet kein 
Zeltbetrieb statt. Der Festbetrieb 
endet um 21.00.
Damit sind die fünf ausgelas-
senen Tage dann auch schon 
wieder vorbei und die Vorfreude 
auf die Kirchweih 2027 darf be-
ginnen.
Alle Informationen rund um die 
Zirndorfer Kirchweih sind unter 
www.zirndorf.de/kirchweih oder 

auf der „Zirndorf Rathaus“ Face-
book Seite zu finden!

� Fotos: Stadt Zirndrf

http://www.zirndorf.de/kirchweih
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Verkaufsoffener Sonntag mit Markttreiben zum 
Stadt- und Brauereihoffest in Zirndorf

(Tourist Information Zirndorf). 
Am Sonntag, den 26. Juli 2026, 
laden die Zirndorfer Händler 
wieder herzlich anlässlich des 
Stadt- und Brauereihoffestes zu 
einem verkaufsoffenen Sonntag 
ein. Von 13.00 bis 18.00 Uhr 
öffnen die Geschäfte ihre Türen 
und freuen sich mit sommerli-
chen Aktionen und Angeboten 
auf ihre Kunden. Verkaufs- und 
Informationsstände externer 
Aussteller bereichern das Ange-
bot und machen Lust auf sonn-
tägliches Flanieren, Schauen und 
Einkaufen. Präsentiert werden 
Schmuck, Mode, Geschenkideen, 
Accessoires und nützliche Din-
ge für Haus und Garten. Auch 
für das leibliche Wohl ist in den 

Zirndorfer Gaststätten und Cafés 
sowie an verschiedensten Markt-
ständen wieder bestens gesorgt. 
Parallel dazu wird am Wochen-
ende des 24. und 26. Juli 2026 
das Stadt- und Brauereihoffest 
gefeiert. Wieder wird auf dem 
Brauereigelände, dem Kirchplatz 
und dem Marktplatz ein buntes 
Musikprogramm geboten und 
die angeschlossenen Freiflächen 
laden mit Getränken und kuli-
narischen Spezialitäten zum Ver-
weilen ein. Brauereiführungen 
und kostenfreie Pferdekutsch-
fahrten ergänzen das Programm 
und auch der Kirchturm von 
St. Rochus kann am Freitag von 
18.00 bis 22.00 Uhr, am Sams-
tag von 15.00 bis 22.00 Uhr und 

am Sonntag von 11.00 bis 19.00 
Uhr ebenfalls bestiegen werden. 
Ein phantastischer Ausblick 
auf Zirndorf und Umgebung ist 
die Belohnung für das Erklim-
men der vielen Treppenstufen. 
Auch das Städtische Museum 
hat geöffnet und präsentiert 
den Besuchern die neue Son-
derausstellung „Der Käfer - die 
Legende im Spielzeugformat“ 
Weitere Informationen zum ver-
kaufsoffenen Sonntag mit Markt 
anlässlich des Stadt- und Brau-
ereihoffestes erhalten Sie in der 
Tourist Information Zirndorf, 
Tel. +49 911 9600474, www.zirn-
dorf-tourismus.de oder direkt in 
der Zirndorfer Tourist Informati-
on am Marktplatz 1. �Foto: Tourist Information Zirndorf

Individuelle, wertschätzende Betreuung
Orientierung und Sicherheit 
im Alltag

A M B U L A N T E R 
P F L E G E D I E N S T

•   Kompetent •   Aufmerksam
•   Rücksichtsvoll •   Achtsam

0911 - 377 098 00
0151 / 534 391 20 
info@kara-pflegedienst.de
www.kara-pflegedienst.de
Weiherhofer Hauptstraße 23
90513 Zirndorf



Kirchweihprogramm
FREITAG
16.00 Uhr Festbetrieb (Festzelt ab 
17.00 Uhr)
17.00 Uhr Aufstellen des Kärwa-
Baumes am Marktplatz
19.00 Uhr Bierprobe im Festzelt 
mit „Frankenfeuer“

SAMSTAG
14.00 Uhr Festzug mit anschlie-
ßender Kärwa-Eröffnung
Festbetrieb (Festzelt ab 17.00 
Uhr)
19.00 Uhr Fetzige Stimmung im 
Festzelt mit „The Moonlights“

SONNTAG
09:30 Uhr Festgottesdienste St. 
Rochus und St. Josef
11.00 Uhr Kärwa-Mundartfüh-
rung des Museums
14.00 Uhr Festbetrieb (Festzelt ab 
15.00 Uhr)
16.00 Uhr Aufstellen des Kinder-
Kärwabaumes am Festzelt & Kin-
dertattoos

17.00 Uhr Kärwaliedersingen und 
Betzentanz am Festzelt
19.00 Uhr Bierpongturnier der 
Kärwaburschen und Stimmungs-
musik der „Allrounds“

MONTAG
10.00 Uhr Frühschoppen im Fest-
zelt mit „Roland an der Orgel“
(Festbetrieb ab 14 Uhr)
14.00 Uhr Seniorennachmittag 
im Pfarrhof der kath. Kirche, 
Bergstr. 20
19.00 Uhr Party im Festzelt mit 
„The Moonlights“
22.00 Uhr Feuerwerk
23.00 Uhr Kirchweihbeerdigung 
im Festzelt

DIENSTAG
14.00 Uhr Familiennachmittag:
21.00 Uhr Ermäßigte Preise, Fest-
betrieb
à KEIN Festzeltbetrieb!

Sperrung wegen  
Kirchweih-Festzug

(Stadt Zirndorf). Am Samstag, 
22.08.2026, findet in der Zeit 
von 14.00 Uhr bis ca. 16.30 Uhr 
der traditionelle Kirchweihumzug 
statt. Aus diesem Grund ist die 
Ortsdurchfahrt im Bereich Jahn-
straße, Wallensteinstraße und 
Bahnhofstraße sowie die Innen-
stadt ab ca. 12.00 Uhr für den Ver-
kehr gesperrt. Es kann aufgrund 

der Festzugabsicherung zu größe-
ren Verkehrsbeeinträchtigungen 
auch im Bereich der Banderbacher 
Straße und der Paul-Metz-Straße 
kommen. Information zur Fest-
zugroute: Wallenstein-, Nürnber-
ger-, Kolb, Schützen-, Herrlein-, 
Steinweg, Bahnhof-, Albert-Ein-
stein, Banderbacher-, Hauptstraße 
zum Marktplatz.
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Mitten im Herzen von Zirndorf erwartet Sie ein Stück Griechenland - besonders in den 
warmen Sommermonaten lädt unser wunderschöner Biergarten zum Verweilen ein. 
Unter dem weit ausladenden Blätterdach eines alten Kastanienbaums genießen Sie 
entspannte Stunden, köstliche Spezialitäten und das Gefühl eines kleinen Urlaubs di-
rekt vor der Haustür.
Freuen Sie sich am 25. Juli auf einen Abend mit griechischer Live-Musik, stimmungs-
vollen Klängen und echter Lebensfreude. Es wird getanzt, gelacht und gefeiert – ganz 
so, wie man es aus Griechenland kennt. Dazu servieren wir erlesene Weine und frisch 
zubereitete Köstlichkeiten aus unserer Küche.
Entdecken Sie auch unsere neue Webseite unter www.orfeas-zirndorf.net und ler-
nen Sie unser Restaurant, unsere Philosophie und unsere Veranstaltungen noch 
besser kennen. Aktuelle Neuigkeiten, besondere Events und kulinarische Highlights  
finden Sie außerdem auf  Instagram unter orfeas_zirndorf.

Selbstverständlich sind wir auch während der  

Zirndorfer Kirchweih vom 21. bis 25.08.2026  
für Sie da. In dieser Zeit verwöhnen wir Sie täglich von 12:00 bis 23:00 Uhr mit durch- 
gehend warmer Küche, einem abwechslungsreichen Programm und vielen griechischen 
Genussmomenten.
Das gesamte Team von Orfeas wünscht eine schöne Kirchweih! 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Betriebsferien vom 22. September bis Mitte Oktober 2026.

ERLEBE EINEN  
UNVERG ESSLICHEN

GRIECHISCHEN ABENDGRIECHISCHEN ABEND
IM HERZEN VON ZIRNDORF

am  25.07.2026 ab 18 Uhr

G R I E C H I S C H E  L I V E  M U S I K

Oelstraße 7  ·  90513 Zirndorf  ·  Telefon 0911/999 99 88 2  ·  www.orfeas-zirndorf.net

LIVE-MUSIK  

MIT  

LEIDENSCHAFT,  

DIREKT AUS  

GRIECHENLAND

• GRIECHISCHE SPEZIALITÄTEN  • AUSGEWÄHLTE WEINE
• OUZO & MEHR • TOLLE ATMOSPHÄRE

Komm vorbei, genieße mit uns und lass dich nach Griechenland entführen.
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Vier Tage Festprogramm mit  
Musik, Tradition und Feuerwerk

(Stadt Stein). Wenn Ende August 
wieder der Duft von Bratwürsten 
durch das Festzelt zieht, Blasmu-
sik und Partysounds erklingen 
und der Kirchweihzug durch die 
Straßen zieht, ist es wieder soweit: 
Vom 28. bis 31. August 2026 fei-
ert Stein seine traditionelle Steiner 
Kirchweih auf dem Kirchweih-
platz am „Kristall Palm Beach“. 
Vier Tage lang erwartet die Besu-
cherinnen und Besucher ein ab-
wechslungsreiches Programm mit 
gelebtem Brauchtum, bester Un-
terhaltung und zahlreichen Höhe-
punkten für die ganze Familie.
Den Auftakt macht die Kirchweih 
am Freitag, 28. August, mit dem 
Festbetrieb ab 17 Uhr. Ab 19 Uhr 
sorgen „Die Grandler“ für den 
musikalischen Einstieg, bevor 
die Kirchweih gegen 19.30 Uhr 
offiziell mit dem traditionellen 

Bieranstich durch den Ersten Bür-
germeister Bertram Höfer eröffnet 
wird. Am Samstag, 29. August, 
startet das Festgeschehen bereits 
um 14 Uhr. Am Abend übernimmt 
die Band „Xplosion“ die Bühne 
und sorgt ab 19 Uhr für beste Par-
tystimmung im Festzelt.
Der Kirchweihsonntag steht ganz 
im Zeichen der Tradition. Nach 
der Gedenkfeier an der Gruft der 
Patrone um 10.30 Uhr und dem 
Festgottesdienst mit Posaunen-
chor in der Martin-Luther-Kirche 
um 11 Uhr lädt der Frühschoppen 
auf dem Martin-Luther-Platz ab 12 
Uhr zum geselligen Beisammen-
sein ein.
Ein besonderes Highlight ist der 
große Kirchweihzug, der um 14 
Uhr von der Gerasmühler Straße 
zum Festplatz zieht. Aus diesem 
Anlass muss die Hauptstraße zwi-

schen der Gerasmühler Straße 
und der Knauppstraße am Sonn-
tag ab 14 für rund 30 Minuten 
vollständig gesperrt werden. Eine 
Umleitung wird ausgeschildert; 
ortsansässige Verkehrsteilnehmer 
werden gebeten, den Bereich weit-
räumig zu umfahren. Am Abend 
präsentieren „Die Trachtenrocker“ 
ihr Programm, bevor mit Party-
mann Atze ein echter Stimmungs-
garant und Malle-Newcomer erst-
mals bei der Steiner Kirchweih 
für Feierlaune sorgt. Auch der 
Kirchweihmontag hält zahlreiche 
Angebote bereit. Ab 14 Uhr findet 
der beliebte Familiennachmittag 
mit vergünstigten Preisen statt. 
Gleichzeitig lädt der Senioren-
nachmittag bis 16.30 Uhr zu gesel-
ligen Stunden im Festzelt ein. Für 
musikalische Unterhaltung sorgen 
ab 18 Uhr die „Discoboys“. Am 
Abend werden die Teilnehmerin-
nen und Teilnehmer des Kirch-

weihzuges ausgezeichnet, bevor 
ein großes Brillant- Feuerwerk den 
stimmungsvollen Schlusspunkt 
unter die Steiner Kirchweih setzt.
Wichtige Neuerung beim Senio-
rennachmittag
Das kostenlose Angebot (zwei 
Bratwürste sowie ein Getränk) gilt 
ausschließlich für Steiner Senio-
rinnen und Senioren ab 65 Jah-
ren! Erstmals werden hierfür die 
Ausweise kontrolliert. Die Stadt 
Stein bittet alle Besucherinnen 
und Besucher um Verständnis für 
diese Maßnahme, die eine gezielte 
Unterstützung der Steiner Seni-
orinnen und Senioren ermögli-
chen soll. Für das leibliche Wohl 
sorgt erneut die Festwirtsfamilie 
Steinbauer. Im Festzelt wird Bier 
der Brauerei Veldensteiner ausge-
schenkt.
Wir freuen uns darauf zusammen 
mit Ihnen die Steiner Kirchweih 
2026 zu feiern!

� Foto: Stadt Stein

Graffiti-Workshop im Jugendhaus Stein
(Stadt Stein). Am 1. und 2. Juni 
2026 fand im Jugendhaus Stein 
ein zweitägiger Graffiti-Work-
shop im Rahmen der Kinder- und 
Jugendkulturtage „mischen!“ des 
Bezirks Mittelfranken statt. Unter 
der Anleitung des Künstlers Clau-
dio Saad, bekannt unter seinem 
Künstlernamen „Cloud“, erhiel-
ten zehn Kinder im Alter von 9 
bis 12 Jahren die Möglichkeit, die 
Welt der Graffiti-Kunst kennen-
zulernen. Zu Beginn des Work-
shops wurden grundlegende 
Kenntnisse über die Graffiti-Kul-
tur sowie wichtige Informationen 
zum Umgang mit Spraydosen 
und zu verschiedenen Gestal-
tungstechniken vermittelt. Im 
anschließenden Praxisteil setzten 
die Teilnehmenden das Erlernte 
kreativ um. Auf Leinwänden und 
weiteren bereitgestellten Flächen 
entstanden individuelle Kunst-
werke, in denen die Kinder ihre 
Ideen und Gefühle künstlerisch 
zum Ausdruck brachten.
Ein besonderer Dank gilt dem 
Bauhof der Stadt Stein für die 

Bereitstellung eines Bauzauns als 
zusätzliche Gestaltungsfläche. 
Auch der Besuch des Ersten Bür-
germeisters Bertram Höfer, der 
sich über das Projekt informier-
te und mit den Teilnehmenden 
ins Gespräch kam, wurde von 
den Beteiligten sehr begrüßt. 
Die Kinder- und Jugendkulturta-
ge „mischen!“ werden seit 2006 
jährlich vom Bezirksjugendring 
Mittelfranken veranstaltet. Ziel 
des Projekts ist es, Kindern und 
Jugendlichen durch kostenfreie 
Angebote den Zugang zu kultu-
reller Bildung zu ermöglichen. 
Im Mittelpunkt stehen kreative 
Begegnungen zwischen jungen 
Menschen und Kunstschaffenden 
sowie die altersgerechte Ausein-
andersetzung mit einem jährlich 
wechselnden Thema. Unter dem 
Motto „HerzSachen“ widmen 
sich die Kinder- und Jugendkul-
turtage 2026 dem Schwerpunkt 
Gefühle. Kinder im Alter von 6 
bis 12 Jahren können sich dabei 
in ganz Mittelfranken kreativ ent-
falten und ihr eigenes künstleri-

sches Potenzial entdecken.
Die im Workshop entstandenen 
Werke werden beim Abschluss-
fest der Kinder- und Jugendkul-
turtage am 11. Oktober 2026 
auf dem AEG-Gelände in Nürn-
berg der Öffentlichkeit präsen-
tiert. Der Dank der Veranstalter 
gilt dem Künstler Claudio Saad 
sowie allen teilnehmenden 
Kindern für ihre Begeisterung, 

Kreativität und ihr Engage-
ment. Teilgenommen haben: 
Eva, Tamia, Malik, Eva, Leven-
te, Alisa, Elenor, Joshua, Sarah-
Sophie und Milo. Projektleitung 
„mischen!“ (Bezirksjugendring 
Mittelfranken): Maleen Schulz-
Kallenbach und Paul Garbe Pro-
jektleitung Jugendhaus Stein: 
Anke Rabe, Yannick Moder und 
Moritz Vierlinger.

Die jungen Künstlerinnen und Künstler zusammen mit dem Team des 
Jugendhauses und Steins Ersten Bürgermeister Bertram Höfer.

� Foto: Stadt Stein
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Genießen Sie mediterranes Urlaubsflair  
in unserem schönen Außenbereich.

Das Team von Trattoria Foro Romano  
freut sich auf Ihren Besuch!

TrattoriaTrattoria
FORO ROMANOFORO ROMANO

Inhaber: Familie Pirosa
Oberasbacher Straße 2

Oberasbach (Lindersiedlung)
Telefon/Fax 0911 6693162

www.trattoria-fororomano.de
pirosa@trattoria-fororomano.de

Öffnungszeiten:
Mo., Mi., Do. und Fr.  
von 11.30 bis 14.00 Uhr  
& 17.00 bis 22.30 Uhr
Sa. u. So.  
von 11.30 bis 14.00 Uhr  
& 17.00 bis 22.30 Uhr
Dienstag Ruhetag

Wir machen Urlaub vom 
11. August bis 08. September 2026.

„Steiner Kalender“ war  
wieder Verkaufsschlager

Spende geht an den Förderverein des Jugenblasorchesters der Stadt Stein e. V.
(Stadt Stein). Die 18. Auflage 
des beliebten „Steiner Kalen-
ders“ hat sich erneut als ech-
ter Verkaufsschlager erwiesen. 
Herausgegeben vom Kommu-
nalbetrieb Stein (KbS) und 
gestaltet von Erwin Kohlbeck, 
dem früheren KbS- Vorstand, 
konnte mit dem Kalender 
in diesem Jahr ein Erlös von 
1.600 Euro erzielt werden. Die 
VR TeilhaberBank hat - wie 
bereits in den Vorjahren - die 
Produktionskosten vollstän-
dig übernommen, sodass die 
Spendensumme erneut in vol-
ler Höhe weitergegeben wer-
den konnte. 

Empfänger der diesjährigen 
Spende ist der Förderverein 
des Jugendblasorchesters der 
Stadt Stein e. V. Mit den Mit-
teln unterstützt der Verein 
die musikalische Nachwuchs-
arbeit und die vielfältigen 
Aktivitäten des Orchesters. 
KbS-Vorstand Klaus Heinrich 
freut sich über den anhalten-
den Erfolg des Kalenders: „Der 
Steiner Kalender verbindet 
die Menschen mit ihrer Hei-
mat und unterstützt zugleich 
wichtige Projekte und Verei-
ne in Stein. Dass wir auch in 
diesem Jahr wieder eine Spen-
de übergeben können, freut 
mich sehr.“ Auch Steins Erster 

Bürgermeister Bertram Höfer 
zeigt sich erfreut über das Er-
gebnis: „Der Steiner Kalender 
ist seit vielen Jahren eine Er-
folgsgeschichte. Mein Dank 
gilt allen, die mit ihrem Enga-
gement und ihrem Kalender-
kauf dazu beitragen, dass die-
se Unterstützung für Steiner 
Vereine möglich wird.“ Für 
den Förderverein des Jugend-
blasorchesters nahm Thomas 
Kellermann die Spende ent-
gegen. „Wir freuen uns sehr 
über die Unterstützung. Die 
Spende kommt direkt unserer 
Nachwuchsarbeit zugute und 
hilft uns dabei, junge Men-
schen für die Musik zu begeis-
tern“, betont er. Stefan Walz 
und Jana Tlamicha von der 
VR TeilhaberBank unterstrei-
chen die Bedeutung des Pro-
jekts: „Der Steiner Kalender 
zeigt eindrucksvoll, was durch 
das Zusammenspiel vieler en-
gagierter Menschen vor Ort 
möglich ist. Deshalb unter-
stützen wir diese Aktion seit 
vielen Jahren gerne.“

Der „Steiner Kalender“ hat 
längst Kultstatus erreicht und 
erfreut sich nicht nur in Stein, 
sondern auch bei ehemaligen 
Steinerinnen und Steinern 
großer Beliebtheit. Sogar bis 
nach Hawaii wurden bereits 

Exemplare verschickt. Seit der 
ersten Ausgabe im Jahr 2009 
kamen durch den Kalender-
verkauf insgesamt fast 30.000 
Euro an Spendengeldern für 
Steiner Einrichtungen zusam-
men. Erwin Kohlbeck, der 
kreative Kopf hinter dem Ka-
lender, denkt bereits an die 
Zukunft: In seinem Archiv 

lagern ausreichend Motive 
und Ideen für die Ausgabe 
2027 - und auch darüber hi-
naus. Historische Aufnahmen 
und aktuelle Stadtansichten 
werden das kommende Kalen-
derjahr erneut stimmungsvoll 
begleiten. Die neue Ausgabe 
erscheint wie gewohnt zum 
Jahresende.

Steins Erster Bürgermeister Bertram Höfer (li.) freut sich zusammen mit 
(v.l.) Erwin Kohlbeck, Thomas Kellermann (1. Vorsitzender des Förder-
vereines), Jana Tlamicha (VR TeilhaberBank), Klaus Heinrich (KbS) und 
Stefan Walz (VR TeilhaberBank) über die beachtliche Spendensumme.
� Foto: Stadt Stein

Mit der Kamera durchs 
Bahnland Bayern

Region (BEG). Auch in diesem Jahr 
sucht die Bayerische Eisenbahnge-
sellschaft (BEG) für ihren Fotowett-
bewerb zum Wandkalender 2027 
wieder Aufnahmen von Regional-
zügen und S-Bahnen im Freistaat, 
die überraschen, Geschichten er-
zählen oder den Bahnalltag neu 
interpretieren. Ob ungewöhnliche 
Lichtstimmungen, spannende 
Perspektiven oder Momentauf-
nahmen zwischen Bewegung und 
Stillstand: Hobbyfotografinnen 
und -fotografen sind eingeladen, 
ihre Sicht auf das Bahnland Bay-
ern einzureichen. Die besten Bilder 
werden im Herbst 2026 ausgewählt 
und im Wandkalender 2027 veröf-
fentlicht. Jedes prämierte Bild wird 
mit 350 Euro vergütet, weitere für 
andere Bahnland-Bayern-Publika-
tionen ausgewählte Fotos mit 300 
Euro honoriert. Einsendeschluss 
ist der 2. August 2026. Gesucht 
werden Motive aus allen Jahres-
zeiten, sodass jeder Monat im Ka-
lender ein passendes Bild erhält. 
Feste Vorgaben gibt es nicht. Im 

Gegenteil: Kreativität und Vielfalt 
sind ausdrücklich erwünscht. Die 
Bilder sollten im Querformat auf-
genommen sein und eine Mindest-
breite von 5.500 Pixeln sowie eine 
Auflösung von mindestens 350 
dpi aufweisen. Detaillierte Teil-
nahmebedingungen, technische 
Vorgaben und Informationen zu 
den Nutzungsrechten sind auf der 
Webseite www.bahnland-bayern.
de/de/infomaterial/wandkalender/
teilnahme zu finden. Dort können 
auch die Bilder hochgeladen wer-
den. Fragen zum Wettbewerb kön-
nen mit dem Betreff „Fotos für den 
Bahnland Bayern Wandkalender 
2027“ per E-Mail an info@bahn-
land-bayern.de gerichtet werden. 

Der Bahnland-Bayern-Wandkalen-
der erscheint jährlich in einer Auf-
lage von rund 8.000 Exemplaren 
und kann unter www.bahnland-
bayern.de/infomaterial bestellt 
oder digital als Bildschirmhinter-
grund unter www.bahnland-bay-
ern.de/kalender abgerufen werden.
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Umwelttipps in vier Sprachen
Aufwendiges Videoprojekt der Grundschule Oberasbach-Altenberg

(Stadt Oberasbach). Wie kann 
man Umwelttipps so vermitteln, 
dass möglichst viele Menschen 
davon profitieren? Mit dieser 
von der Schul-Umweltbeauf-
tragten Katja Wagner angereg-
ten Frage begann ein besonde-
res Projekt der Ethikgruppe der 
Klassen 4a und 4b der Grund-
schule Oberasbach-Altenberg. 
Da Lehrer Tim de Lange bereits 
Erfahrungen im Bereich Film- 
und Medienproduktion hatte, 
lag es nahe ein professionelles 
Erklärvideo zu erstellen. Beson-
ders wichtig war dabei, die viel-
fältigen Fähigkeiten und unter-
schiedlichen Hintergründe der 
Kinder einzubeziehen. Deshalb 
sollten die Umwelttipps nicht 
nur auf Deutsch, sondern zu-
sätzlich in den Muttersprachen 
der beteiligten Kinder präsen-
tiert werden.
Die Schülerinnen und Schüler 
recherchierten eigenständig zu 
verschiedenen Umwelt- und 
Nachhaltigkeitsthemen und 
formulierten dann eigene Tex-
te. Durch die sorgfältige Aus-
arbeitung entwickelte sich das 
Projekt deutlich umfangreicher 
als ursprünglich geplant: Von 
der ersten Idee bis zum ferti-
gen Film vergingen rund drei 

Monate. Insgesamt waren 20 
Kinder an dem Projekt beteiligt. 
Sie lernten dabei grundlegende 
Techniken der Videoproduktion 
kennen - von der Moderation 
über Kameraarbeit bis hin zur 
Planung einzelner Szenen. Viele 
Aufgaben wurden von den Kin-
dern selbst übernommen. Ne-
ben den Moderatorinnen und 

Moderatoren vor der Kamera 
waren zahlreiche Kinder hinter 
den Kulissen tätig und übernah-
men Aufgaben in den Bereichen 
Regie, Organisation und Do-
kumentation. Die technische 
Nachbearbeitung erfolgte durch 
Tim de Lange. Dazu gehörten 
u.a. die Gestaltung der Anima-
tionen und die Erstellung der 

Untertitel.
„Entstanden sind bei diesem 
Gemeinschaftsprojekt Erklärvi-
deos, die zeigen, wie Umwelt-
schutz bereits mit kleinen Ver-
änderungen im Alltag gelingen 
kann. Und wie vielfältige Talen-
te, Teamarbeit und Mehrspra-
chigkeit gemeinsam zu einem 
kreativen und nachhaltigen Er-
gebnis führen und wie Kinder 
bereits heute Verantwortung für 
ihre Umwelt übernehmen kön-
nen“, lobte Oberasbachs Erster 
Bürgermeister Thomas Die-
benbusch bei der Premiere der 
Videos im Rahmen des Schul-
sommerfestes Ende Juni. Das 
Projekt unterstreicht außerdem 
das dauerhafte Engagement der 
Grundschule Oberasbach-Alten-
berg, die im März im zweiten 
Jahr in Folge die Auszeichnung 
als „Umweltschule in Europa 
Internationale Nachhaltigkeits-
schule“ erhalten hat.

Die Videos sind auf dem YouTu-
be-Kanal der Stadt Oberasbach 
abrufbar und auf ihrer Home-
page www.oberasbach.de ver-
linkt. Am Ende des Intro-Videos 
gelangt man zur Sprachauswahl 
für Deutsch, Englisch, Türkisch 
und Russisch.

Projektbeteiligte Schulkinder, Lehrerin Katja Wagner, Lehrer Tim de 
Lange, Oberasbachs Erster Bürgermeister Thomas Diebenbusch und 
Schulleiterin Gabriele Eitel (v.l.) bei der Premiere der Videos im Rahmen 
des Schulsommerfestes.� Foto: Stadt Oberasbach
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Ehrenamt im Naturschutz:  
Drei neue Naturschutzwächter

(LRA FÜ). Es beginnt oft mit 
einem freundlichen Gespräch 
am Weg. Ein Hund läuft frei 
durch ein sensibles Gebiet, ein 
Radfahrer nutzt einen Pfad, 
der nicht befahren werden 
darf. In solchen Momenten ist 
im Landkreis Fürth die Natur-
schutzwacht gefragt. Drei neue 
Ehrenamtliche haben nun of-
fiziell ihre Urkunden erhalten: 
Silke Dörrstein, Monika Sauer 
und Klaus Falkner wurden von 
Landrat Bernd Obst offiziell be-
stellt.
Sensibilisierung für die Natur
Die Naturschutzwacht unter-
stützt die untere Naturschutz-
behörde und ist draußen in 
der Landschaft unterwegs. Ihre 
Aufgabe besteht nicht nur da-
rin, auf Verstöße gegen Natur-
schutzgesetze hinzuweisen. 
Mindestens ebenso wichtig ist 
es zu erklären, warum bestimm-
te Bereiche geschützt sind, 
weshalb Hunde angeleint wer-
den müssen, oder warum Tiere 
während der Brutzeit besondere 
Ruhe brauchen. In Bayern sind 
die Naturschutzwächterinnen 
und -wächter ehrenamtliche 
Mitglieder der unteren Natur-
schutzbehörden. Sie informie-

ren vor Ort, werben um Ver-
ständnis und achten darauf, 
dass Naturschutzgesetze einge-
halten werden. Landrat Bernd 
Obst überreichte die Urkunden 
im Landratsamt und gratulierte 
den neuen Naturschutzwächte-
rinnen und -wächter. Das Eh-
renamt gilt mit Wirkung vom 
15.6.2026 bis zum 30.6.2031. 
„Ich freue mich, dass wir wieder 
drei frisch gebackene ehrenamt-
liche Naturschutzwächter im 
Landkreis Fürth haben“, sagte 
Obst.
Vom Mitlaufen 
zur eigenen Aufgabe
Bevor die neuen Naturschutz-
wächterinnen und der Wächter 
eigenständig unterwegs sind, 
haben sie bereits Erfahrungen an 
der Seite erfahrener Kollegen ge-
sammelt. Genau diese Phase wur-
de bei der Urkundenübergabe als 
besonders wertvoll beschrieben. 
Denn Naturschutzwächter zu 
sein, bedeutet nicht nur Fach-
wissen, sondern auch Fingerspit-
zengefühl. Wer Menschen im 
Gelände anspricht, trifft auf ganz 
unterschiedliche Reaktionen. Ge-
rade deshalb kommt es auf eine 
ruhige und menschliche Anspra-
che an. Die Naturschutzwächter 

sind eine wichtige Schnittstelle 
zwischen Verwaltung und Bür-
gern. Sie sollen aufklären, ver-
mitteln und im Zweifel auch 
einschreiten. Im Landkreis Fürth 
geht es dabei insbesondere um 

das Naturschutzgebiet Hainberg, 
empfindliche Lebensräume, sel-
tene Tiere, die Vermeidung von 
Störungen während der Brutzeit 
und den richtigen Umgang mit 
Natur und Landschaft.

andrat Bernd Obst überreichte die Urkunden an die drei neuen ehrenamt-
lichen Naturschutzwächter im Landkreis Fürth.� Foto: Roland Beck
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Wir sind 
gerne 

für Sie da! 
Mo. - Do. 8.00 - 19.00 Uhr

Fr. 8.00 - 14.00 Uhr

  

Corinna Umlandt-Haverich
Verkaufsinnendienst

Tel.: 09191 723265 
c.umlandt@wittich-forchheim.de

Valeria Geistbeck
Gebietsverkaufsleiterin

Mobil: 0171 1487485
v.geistbeck@wittich-forchheim.de

Wir beraten Sie rund um
Ihre Werbung in HalloFürth

Anzeigenwerbung | Beilagenverteilung | Drucksachen

Persönliche Beratung. Regional. Erfolgreich.

Sechs Ehrenamtliche stärken Familien im Alltag
Neue Familienpatinnen und Familienpaten im Landkreis Fürth zertifiziert

(LRA FÜ). Fünf Familienpatin-
nen und ein Familienpate haben 
erfolgreich die Qualifizierung 
nach dem Konzept „Familienpa-
ten Bayern“ abgeschlossen und 
wurden im Rahmen einer Feier-
stunde im Familienzentrum Zirn-
dorf offiziell zertifiziert. Landrat 
Bernd Obst, Zirndorfs Erster Bür-
germeister Marcus Spath sowie 
Vertreterinnen und Vertreter des 
Familienzentrums Zirndorf, des 
Kreisjugendamtes und der KoKi - 
Netzwerk frühe Kindheit gratulier-
ten den neuen Ehrenamtlichen zu 
ihrem Engagement. Mit ihrem 
Einsatz leisten die Familienpa-
tinnen und Familienpaten einen 
wichtigen Bei-trag zur Unterstüt-
zung von Familien im Landkreis 
Fürth. Sie schenken Zeit, hören 
zu, begleiten Kinder bei Freizeit-
aktivitäten, helfen bei Hausaufga-
ben oder entlasten Eltern im oft 
herausfordernden Familienalltag. 
Bereits wenige Stunden pro Wo-

che können dabei einen großen 
Unterschied machen. Das Projekt 
„Familienpatenschaften im Land-
kreis Fürth“ wird seit dem Jahr 
2013 vom Familienzentrum Zirn-
dorf e.V. in Kooperation mit der 
KoKi - Netzwerk frühe Kindheit 
des Landkreises Fürth durchge-
führt und ist Teil des Netzwerks 
Familienpaten Bayern. Seit Pro-
jektbeginn wurden insgesamt 36 
Ehrenamtliche zu Familienpatin-
nen und Familienpaten qualifi-
ziert. Sie haben bislang 75 Famili-
en begleitet und dabei 172 Kinder 
erreicht.
Kontakt:
Gabi Bohrer und Natalia Janzer
Familienzentrum Zirndorf
Bahnhofstr. 35
90513 Zirndorf
Tel.: 0911/600 36 46
E-Mail: familienpaten@familien-
zentrum-zirndorf.de
www.familienzentrum-zirndorf.
de

Gratulierten den neuen Familienpaten: Landrat Bernd Obst, Zirndorfs 
Erster Bürgermeister Marcus Spath sowie Vertreterinnen und Vertreter des 
Familienzentrums Zirndorf, des Kreisjugendamtes und der KoKi - Netz-
werk frühe Kindheit.� Foto: Ronald Heinrich

Kommandantenwahl bei 
der Freiwilligen Feuerwehr
(Stadt Zirndorf). Die Freiwillige 
Feuerwehr Zirndorf stellt die Wei-
chen für die Zukunft: Im Rahmen 
der jüngsten Dienstversammlung 
wählten die aktiven Einsatzkräf-
te ihre operative Führungsspitze. 
Der bisherige Amtsinhaber Jo-
chen Bernecker wurde mit großer 
Mehrheit als 1. Kommandant im 
Amt bestätigt. Er führt die Zirn-
dorfer Wehr damit in eine weitere 
Amtsperiode. Als sein bewährter 
stellvertretender Kommandant 
(2. Kommandant) steht ihm auch 
künftig Thomas Ristau zur Seite, 
der ebenfalls in seiner Funktion 
wiedergewählt wurde. 

Das Führungsduo setzt damit den 
erfolgreichen Kurs der vergange-
nen Jahre fort. Die Wahlleitung 
übernahm der Erste Bürgermeister 

der Stadt Zirndorf, Marcus Spath. 
Er nutzte die Gelegenheit vor 
dem Wahlgang, um der gesamten 
Führungsmannschaft sowie al-
len anwesenden ehrenamtlichen 
Feuerwehrdienstleistenden sei-
nen tiefen Dank auszusprechen. 
Spath betonte das jahrelange, ver-
lässliche und unermüdliche En-
gagement der Einsatzkräfte zum 
Schutz und Wohle der Zirndorfer 
Bürgerinnen und Bürger. Der alte 
und neue Kommandant Jochen 
Bernecker dankte den aktiven Ka-
meradinnen und Kameraden nach 
der Auszählung für das erneut ent-
gegengebrachte Vertrauen. Er bli-
cke motiviert auf die kommenden 
Aufgaben und freue sich auf die 
weiterhin enge, kameradschaftli-
che Zusammenarbeit in der Wehr 
sowie mit der Stadtverwaltung.

Bürgermeister Marcus Spath, die weiteren Bürgermeister sowie Frakti-
onsvorsitzende mit den wiedergewählten Kommandanten der Zirndorfer 
Wehr und Kreisbrandrat Frank Bauer.� Foto: Stadt Zirndorf
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Stadt Stein verabschiedet ausscheidende Stadträte
(Stadt Stein). Im Kultursaal des 
Rathauses hat die Stadt Stein die 
Stadträte verabschiedet, die mit 
dem Ende der Amtsperiode aus 
dem Gremium ausgeschieden 
sind. Steins Erster Bürgermeis-
ter Bertram Höfer würdigte in 
seinem Grußwort das langjähri-
ge ehrenamtliche Engagement 
der Kommunalpolitiker für die 
Stadt Stein. „Der Stadtrat ist das 
Herzstück der kommunalen De-
mokratie. Hier werden die Ent-
scheidungen getroffen, die das 
Leben der Menschen in Stein 
unmittelbar beeinflussen. Die 
Bereitschaft, Verantwortung zu 
übernehmen, unterschiedliche 
Standpunkte zusammenzufüh-
ren und sich über viele Jahre 
für unsere Stadt einzusetzen, 
verdient höchsten Respekt und 
große Anerkennung“, beton-
te Höfer. Im Anschluss über-
nahm Bürgermeister a. D. Kurt 
Krömer die persönliche Verab-
schiedung der ausscheidenden 
Ratsmitglieder. Dabei blickte er 
auf deren kommunalpolitisches 
Wirken zurück und würdigte 
die Leistungen jedes Einzelnen.
Robert Bauer gehörte dem 
Stadtrat seit 2012 an und en-
gagierte sich insbesondere als 
Referent für Brandschutz so-
wie als Vorsitzender des Rech-
nungsprüfungsausschusses. 

Verena Bauer war seit 2014 Mit-
glied des Stadtrats. Sie brachte 
sich über zwölf Jahre hinweg 
insbesondere in den Bereichen 
Verwaltung, Schule, Kultur und 
Soziales ein. Bernd Herrmann 
kann auf insgesamt rund 30 
Jahre kommunalpolitische Tä-
tigkeit zurückblicken. Er gehör-
te dem Stadtrat zunächst von 
1990 bis 2008 und nach seiner 
Wiederwahl erneut von 2014 
bis 2026 an. Edwin Schläger 
vertrat die Bürgerinnen und 
Bürger seit 2002 im Stadtrat 
und wirkte über 24 Jahre hin-
weg in zahlreichen Ausschüs-
sen mit. Hubert Strauss gehörte 
dem Stadtrat seit 2011 an und 
war von 2020 bis 2026 Dritter 
Bürgermeister der Stadt Stein. 
Zuvor engagierte er sich unter 
anderem als Fraktionsvorsit-
zender seiner Partei und als 
Referent für Umweltschutz. Jo-
chen Ziegler war seit 2020 Mit-
glied des Stadtrats und brachte 
sich während seiner Amtszeit 
in verschiedenen Ausschüssen 
und Gremien der Stadt ein. Die 
vorgesehenen Verabschiedun-
gen von Dietmar Oeder, Prof. 
Dr. Klaus Ulrich Schellberg 
und Bernd Seeberger konnten 
aufgrund ihrer Abwesenheit 
nicht im Rahmen der Feier-
stunde erfolgen. Die Ehrungen 

und Verabschiedungen werden 
zu einem späteren Zeitpunkt 
nachgeholt.
Als Zeichen der Anerkennung 
wurden mehrere ausschei-
dende Stadträtinnen und 
Stadträte für ihr langjähriges 
kommunalpolitisches Engage-
ment ausgezeichnet. Die Stadt 
Stein dankte allen Geehrten 
für ihren Einsatz, ihre Zeit 
und ihre Bereitschaft, Ver-

antwortung für die Stadtge-
meinschaft zu übernehmen. 
Mit ihrem Ausscheiden endet 
für die Verabschiedeten ein 
bedeutender Abschnitt ihres 
kommunalpolitischen Wir-
kens. Über viele Jahre hinweg 
haben sie die Entwicklung der 
Stadt Stein mitgestaltet und 
wichtige Entscheidungen für 
die Bürgerinnen und Bürger 
getroffen.

Nach teils jahrzehntelanger Tätigkeit wurden die Stadträte im Kultursaal 
feierlich verabschiedet.� Foto: Stadt Stein
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Der JobChecker war wieder gefragt
(LRA FÜ). Das erste Vorstellungs-
gespräch bleibt für viele Jugend-
liche ein besonderer Moment. 
Die passende Kleidung, der erste 
Händedruck, die Frage nach den 
eigenen Stärken: All das kann ver-
unsichern. Im Landratsamt Fürth 
konnten Schülerinnen und Schü-
ler aus den Mittelschulen Langen-
zenn, Oberasbach, Stein und Zirn-
dorf genau diese Situation nun 
unter realistischen Bedingungen 
üben. Der JobChecker feierte da-
bei in diesem Jahr ein besonderes 
Jubiläum: Seit 20 Jahren bereitet 
das Projekt junge Menschen auf 
Bewerbung, Vorstellungsgespräch 
und Berufsstart vor.
Organisiert wird der JobChecker 
vom 1-2-3 e.V. gemeinsam mit 
der Kommunalen Jugendarbeit 
im Landkreis Fürth. Das kos-
tenlose Angebot richtet sich an 
Schülerinnen und Schüler ab der 
achten Klasse aus dem gesam-
ten Landkreis, unabhängig von 
der besuchten Schulart. Im Sit-
zungssaal des Landratsamtes am 
Stresemannplatz durchliefen die 
Jugendlichen verschiedene Stati-
onen, sogenannte Checkpoints. 
Dort ging es unter anderem um 
Auftreten, Styling, schriftliche 
Bewerbungsunterlagen und den 
professionellen Umgang mit So-
cial Media. Insgesamt gab es 157 
Bewerbungen aus allen 4 Schulen. 

Besonders wertvoll war für viele 
Teilnehmerinnen und Teilneh-
mer die direkte Rückmeldung von 
Fachleuten aus der Praxis. Dabei 
stand nicht die schulische Leis-
tung im Mittelpunkt, sondern die 
Frage, wie junge Menschen ihre 
Fähigkeiten überzeugend darstel-
len können.
Herzstück der Veranstaltung war 
das realitätsnahe Vorstellungsge-
spräch. Die Jugendlichen konn-
ten den oft gefürchteten Ablauf 
in einem geschützten Rahmen 
proben. Im Anschluss erhielten 
sie ein direktes und konstruktives 
Feedback zu ihrem Auftreten, ih-
rer Ausdrucksweise und ihren per-
sönlichen Stärken. Landrat Bernd 
Obst würdigte das langjährige En-
gagement aller Beteiligten. „Der 
JobChecker zeigt seit 20 Jahren, 
wie wir Jugendliche ganz konkret 
beim Übergang von der Schule in 
den Beruf unterstützen können. 
Wer hier mitmacht, nimmt nicht 
nur Tipps für die Bewerbung mit, 
sondern auch mehr Sicherheit für 
den eigenen Weg“, sagte Obst.
Dass das Projekt seit zwei Jahr-
zehnten besteht, sei vor allem 
dem Netzwerk aus ehrenamtli-
chen Helfern, Fachleuten und 
Kooperationspartnern zu verdan-
ken. Zu den Unterstützern zählen 
unter anderem die Kommunale 
Jugendarbeit, der Präventionsver-

ein 1-2-3 e.V., regionale Unter-
nehmen wie die Energie Allianz 
Fürth GmbH, Hitz Textilpflege, 
außerdem das Team der Aktiv Se-
nioren Bayern e.V., die Berufshil-
fe Fürth, Arche gGmbh, Sparkasse 
Fürth, Wirtschaftsjunioren Fürth 
Stadt & Landkreis Fürth, IHK 
und FARCAP Faire Mode gGmbH 
sowie weitere Partner aus dem 
Landkreis und der Region. Auch 
den beteiligten Schulen und 
Lehrkräften ein herzliches Dan-
keschön für die Unterstützung. 
„Dieses Angebot lebt davon, 
dass Menschen ihre Erfahrung 
weitergeben und jungen Leuten 
ehrlich, wertschätzend und pra-

xisnah Rückmeldung geben“, 
betonte Landrat Bernd Obst. „Ein 
herzliches Dankeschön geht an 
alle JobCheckerinnen und Job-
Checker für ihre langjährige Un-
terstützung.“
Für die Jugendlichen bot der 
JobChecker damit weit mehr als 
eine reine Übungssituation. Viele 
konnten ihre Bewerbungsunter-
lagen verbessern, Unsicherhei-
ten abbauen und erleben, dass 
ein Vorstellungsgespräch kein 
unüberwindbares Hindernis sein 
muss. Nach 20 Jahren bleibt das 
Projekt damit ein wichtiger Bau-
stein der beruflichen Orientie-
rung im Landkreis Fürth.

Wertschätzendes und offenes Feedback beim Jobchecker: Landrat Bernd 
Obst wirft einen Blick hinter die Kulissen.� Foto: Roland Beck

Seenland erleben
Buchenberg · Sulzberg · Waltenhofen · WeitnauBuchenberg · Sulzberg · Waltenhofen · Weitnau

Hier geht‘s zu 
unserer Seite

klare Naturseen
Landleben pur
zentrale Lage
gemütliche Unterkünfte
großes Wanderwegenetz

Fordern Sie gleich IhrenFordern Sie gleich Ihren
gratis Prospekt mitgratis Prospekt mit
Wandervorschlägen an!Wandervorschlägen an!

AllgäuerSeenland.deAllgäuerSeenland.de

Rathausplatz 4 
87477 Sulzberg

Tel.   08376/920119
Mail info@allgaeuerseenland.de
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Jetzt ist Gartenzeit
- ANZEIGE -

Große Schnittblumen Auswahl  
für jeden Anlass 

 www.blumen-ascher.de 

Jahnstr. 10, Oberasbach 
0911/694368 

  Wir bieten: 

  Floristik 

  Pflanzen 

  Beratung 

  und mehr 

Mo-Fr: 8 – 18 Uhr   Sa: 8 – 13 Uhr  

Warum Balkonpflanzen  
oft zu wenig Wasser bekommen

(DJD). Der Sommer steht vor der 
Tür – und mit ihm ein altbekann-
tes Problem für Balkonpflanzen: 
Wassermangel. Durch immer 
heißere und trockenere Sommer 
geraten Balkonkästen schnell an 
ihre Grenzen. Die Erde trocknet 
aus und die Pflanzen leiden, bevor 
man es überhaupt bemerkt. Damit 
der Balkon ein echter Wohlfühlort 
bleibt, lohnt sich ein Blick auf die 
richtigen Gefäße. Balkonkästen 
sollten eine zuverlässige Bewäs-
serung ermöglichen, damit man 
trotz klimatischer Herausforde-
rungen lange etwas von seiner 
grünen Oase hat.

Vielfältige Balkonkästen mit in-
tegriertem Bewässerungssystem
Pflanzen machen einen Balkon 
im Handumdrehen grüner, le-
bendiger und wohnlicher. Doch 
die Wasserversorgung ist nicht 
immer optimal, denn anders als 
im Garten haben die Wurzeln 
keinen tiefen Boden, aus dem 
sie sich versorgen können. Im 
Sommer muss daher meist täg-
lich gegossen werden, bei großer 
Hitze oft sogar zweimal am Tag. 
Balkonkästen mit integriertem 
Bewässerungssystem wie Balcone-
ra von Lechuza unterstützen bei 
dieser Aufgabe. Über ein Wasser-
reservoir versorgen sie Blüten und 
Kräuter mit Wasser und Nähr-
stoffen – besonders praktisch für 
alle, die gerne verreisen. Für eine 
ästhetische Balkongestaltung gibt 
es Balkonkästen in vielfältigen 
Ausführungen. Seidenmatte Ober-
flächen passen gut auf moderne, 
minimalistische Balkone. Gängig 
sind auch Gefäße in Rattan-Optik, 
deren Flechtstruktur einen Land-
haus-ähnlichen Stil vermittelt. 
Für Naturverbundene gibt es Bal-
konkästen in Stein-Optik. Mit der 

passenden Bepflanzung entsteht 
schnell ein mediterranes Flair. 
Praktisch ist, dass sich bei vielen 
Modellen die Pflanzeinsätze her-
ausnehmen lassen, sodass Pflanz-
arbeiten bequem am Tisch erle-
digen werden können, während 
das Gefäß am Balkongeländer be-
festigt bleibt. Ein weiteres Gestal-
tungselement ist die Platzierung 
der Balkonkästen. Meist sind sie 
an der Innenseite des Geländers 
angebracht. Ob es erlaubt ist, die 
Bepflanzung auch auf der Außen-
seite zu präsentieren, ist meist in 
der Hausordnung festgelegt.
Neben dem Kasten selbst spielt 
der Nährboden eine wichti-
ge Rolle. Auf dem Balkon kann 
sich durch starke Regenschauer 
schnell viel Wasser ansammeln 
und zu Staunässe führen, die den 
Wurzeln schadet. Ein Substrat 
mit guter Drainage ist daher un-
verzichtbar. Produkte mit hohem 
mineralischen Anteil, wie bei 
Pon, dienen gleichzeitig als Was-
serspeicher. Zudem lassen Gefäße 
mit Überlaufvorrichtung über-
schüssiges Wasser abfließen. So 
sind Balkonpflanzen besser gegen 
wechselhaftes Wetter gewappnet 
– und der Balkon bleibt über die 
Saison hinweg ein Ort, an dem 
sich Menschen und Pflanzen glei-
chermaßen wohlfühlen.

� Foto: DJD/Hob Creations
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Jetzt Eigentumswohnungen mit eigenem Gartenanteil sichern

Vorankündigung!

Jeweils ca. 200m² 
Gartenanteil
inklusive

3,5 - 4,5 Zimmer 
Wohnungen von 
82m² - 123m² 

Renovierte und 
unrenovierte 
Wohnungen

Weitere Informationen unter:
0173 540 167 5 www.keg-projektentwicklung.de! 2

Rudolfstraße 21-27, 90522 Oberasbach0

Ein Zirndorfer darf endlich lächeln
Eröffnung der neuen Zahnarztpraxis „MundWerk“

(CSU Zirndorf/T. Hesselber-
ger). Zur feierlichen Eröffnung 
der neuen Praxisräume von 
MundWerk in Nürnberg erfüll-
te sich der Zahnarzt Sairupan 
Nagalingam einen lang ge-
hegten Traum. Dass sein Beruf 
für ihn viel mehr eine Beru-
fung war, machte er in seinem 
Grußwort eindrucksvoll deut-
lich. 
In seiner Begrüßungsrede be-
richtete Nagalingam von sei-
nem persönlichen Weg zur 
Zahnmedizin: Nach einem 
schweren Unfall im Kleinkin-
dalter musste er über viele Jah-
re zahlreiche zahnmedizini-
sche und kieferorthopädische 
Behandlungen durchlaufen. 
Sein größter Wunsch war es 
damals, eines Tages wieder un-
beschwert lächeln zu können. 
Diese Erfahrung prägte seinen 
Berufswunsch nachhaltig. „ 
Solche Lebensgeschichten zei-
gen, was mit Fleiß, Ausdauer 
und Leidenschaft möglich ist. 
Sairupan Nagalingam hat sich 
mit großem persönlichem Ein-
satz etwas aufgebaut und über-

nimmt heute Verantwortung 
für viele Patientinnen und 
Patienten. Das verdient Res-
pekt und Anerkennung “, be-
tonte der CSU-Ortsvorsitzende 
Tom Hesselberger, der eben-
falls zu den Gästen zählte. 
Grund hierfür war ein beson-
derer Höhepunkt des Abends: 
die Übergabe einer Spende in 
Höhe von 1.000 Euro an die 
Zirndorfer Tafel. Gemeinsam 
überreichten Tom Hesselber-
ger und Sairupan Nagalingam 
den symbolischen Scheck an 
die Vertreterinnen der Tafel, 
Frau Hettrich und Frau Will. 

Für Tom Hesselberger ist diese 
Unterstützung eine Herzens-
angelegenheit: „ Ich habe viele 
Jahre im Einzelhandel gearbei-
tet und erlebt, wie selbstver-
ständlich wir oft mit Lebens-
mitteln umgehen. Gleichzeitig 
sind immer mehr Menschen 
auf Unterstützung angewie-
sen. Deshalb freue ich mich 
sehr, dass wir mit dieser Spen-
de die wertvolle Arbeit der 
Zirndorfer Tafel unterstützen 

können.“ Für Sairupan Naga-
lingam ist die Eröffnung der 
neuen Praxis weit mehr als 
ein beruflicher Meilenstein. 
Sie steht für einen langen Weg 
voller Herausforderungen, 
für die Chancen, die ihm in 

Deutschland eröffnet wurden, 
und für den Wunsch, täglich 
etwas zurückzugeben - durch 
seine Arbeit für seine Patien-
tinnen und Patienten sowie 
durch gesellschaftliches Enga-
gement.

(V.li.): Vertreter des Bürgervereins St. Johannis Nürnberg, Tom Hesselber-
ger, CSU Ortsvorsitzender Zirndorf Kernstadt, Vertreterinnen der Tafel 
Fürth, Außenstelle Zirndorf, Frau Hettrich und Frau Will sowie Sairupan 
Nagalingam, Zahnarzt.� Foto: CSU Zirndorf
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Thema 2026:  
„50 Jahre Bardentreffen“
(Stadt Nürnberg/ Kultur Pro-
jektbüro). Im Sommer 2026 fei-
ert Nürnberg gleich doppelt: 50 
Jahre Bardentreffen und den 450. 
Todestag des Nürnberger Meis-
tersingers Hans Sachs, zu dessen 
Ehren das Bardentreffen 1976 
ins Leben gerufen wurde. Zwei 
Jubiläen, die Vergangenheit und 
Gegenwart der Liedkunst auf be-
sondere Weise miteinander ver-
binden.
Von Donnerstag, 30. Juli, bis 
Sonntag, 2. August 2026 – und 
damit bereits einen Tag früher als 
gewohnt – stehen internationale 
Songpoetinnen und Lieddicht-
künstler der Gegenwart im Fo-
kus. Das Programm spannt einen 
weiten Bogen von Global Pop 
über Folk bis hin zum Musikka-
barett. Auf den acht Bühnen des 
offiziellen Programms sind unter 
anderem zu erleben: die mit dem 
österreichischen Amadeus Award 
ausgezeichnete Rapperin Nenda, 
Singer-Somgwriter und Blues-Vir-
tuose Norbert Schneider, die kata-
lanische Sängerin Magalí Sare mit 
ihrem Bühnenpartner Manel For-

tià am Kontrabass, der Isländer 
Svavar Knútur, das australische 
Folk-Duo Charm of Finches so-
wie die Singer-Songwriterin Luca 
Vasta. Das Gesamtprogramm mit 
rund 100 offiziellen Programm-
punkten ist auf der Webseite 
abrufbar. Dazu erscheint eine 
umfangreiche Programmheft-
Sonderedition mit Beiträgen und 
Impressionen aus 50 Jahren Bar-
dentreffen, die im Buchhandel 
erhältlich ist. www.bardentref-
fen.nuernberg.de.

Norbert Schneider.

� Foto: Veranstalter

KEIN VERTRAG • KEINE BINDUNG
  

  
  

  
  

 
  
  

  

  
  
  

  
  

 
  
  

  

Paare Anfängerkurs:  Mi., 16. Sept. – Mi., 28. Jan. 2027,  von 20:15 – 21:45 Uhr

Paare Fortgeschrittenenkurs:  Fr., 11. Sept. – Fr., 29. Jan. 2027,  von 17:30 – 19:00 Uhr

Paare Bronzekurs:  So., 6. September – So., 31. Jan. 2027  von 16:00 – 17:30 Uhr

Linedance Anfänger abends (8 x 90 Min.):  ab Montag, 14. Sept.,  je von 18:00 – 19:30 Uhr

Linedance Anfänger tagsüber (10 x 70 Min.):  ab Dienstag, 15. Sept.,  je von 11:15 – 12:25 Uhr

West Coast Swing Anfänger Workshop (1 x 3 Stunden): Samstag, 12. Sept,  von 14:00 – 17:00 Uhr

Bachata Anfänger (1 x 3 Stunden):  Samstag, 19. September,  von 15.00 – 18.00 Uhr

Slowfox Anfängerkurs:  Fr., 25. September + 09. Oktober,  je von 20:30 – 22:00 Uhr

Boogie Anfänger Workshop (1 x 3 Stunden): Samstag, 31. Oktober,  von 15:00 – 18:00 Uhr

Discofox Anfänger Workshop (1 x 3 Stunden):  Montag, 02. November,  von 16:30 – 19:30 Uhr

5 € 
Eintritt 

Tel. 0911 / 44 10 51     www.janda-dorrer.de     info@janda-dorrer.de

Öffnungszeiten:    Samstag 10-18 Uhr   /   Sonntag 9-17 Uhr

Weitersdorfer Str. 22, 90513 Zirndorf

19. + 20.09.2026
HIGHLIGHTS 2026
50 Jahre Mercedes-Benz W 123 – Präsentation aller Karosserievarianten.
Freies Oldtimertreffen auf ausgewiesenen Parkflächen rund um den Gutshof.

FREUEN SIE SICH DARÜBER HINAUS AUF
Loscher Biergarten mit der Stammtischgesellschaft Unterasbach,
WineTime aus Rohr sowie weiteren Angeboten.

Janda + Dorrer Rolling Classics -  
Fahrkultur auf Gut Wolfgangshof 2026

Zirndorf-Anwanden. Am 19./20. 
September 2026 verwandelt sich 
der Gutshof bereits zum dritten 
Mal zu einem Treffpunkt für Lieb-
haber historischer Fahrzeuge. Die 
Rolling Classics lädt Oldtimer-
freunde, Sammler und interessier-
te Besucher zu einem abwechs-
lungsreichen Wochenende mit 
automobiler Geschichte in beson-
derem Ambiente ein.
Im historischen Innenbereich 
des Gutshofs erwartet die Besu-
cher eine sorgfältig zusammen-
gestellte Oldtimer-Ausstellung 
mit ausgewählten Fahrzeugen 

verschiedener Epochen. Auf den 
großzügigen Parkflächen rund um 
den Gutshof findet parallel ein 
freies Oldtimertreffen statt, bei 
dem Besitzer klassischer Fahrzeu-
ge herzlich willkommen sind, ihre 
automobilen Schätze zu präsentie-
ren und sich mit gleichgesinnten 
auszutauschen.
Ein besonderer Höhepunkt der 
diesjährigen Veranstaltung ist das 
Jubiläum „50 Jahre Mercedes-Benz 
W123“. Besucher dürfen sich auf 
zahlreiche hervorragend erhal-
tene Exemplare und spannende 
Einblicke in die Geschichte der 

verschiedensten automobilen 
Klassiker freuen.
Die Rolling Classics bietet damit 
erneut eine gelungene Mischung 
aus hochwertiger Ausstellung, 
lebendigem Oldtimertreffen und 
familiärer Atmosphäre. Ob Vor-
kriegsklassiger, elegante Limousi-
nen, sportliche Coupes oder liebe-

voll restaurierte Alltagsfahrzeuge 
- hier kommen Freunde histori-
scher Mobilität auf ihre Kosten.
Die Veranstalter freuen sich auf 
zahlreiche Aussteller, Oldtimerbe-
sitzer und Besucher, die gemein-
sam ein Wochenende ganz im 
Zeichen klassischer Automobile 
erleben möchten.

- Anzeige -

Druckkosten vergleichen

und bares Geld sparen!

günstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstig
druckenonline

Jetzt

Wahnsinn!Diese Preise sind der 

Ihre Onlinedruckerei von 
LINUS WITTICH Medien 

https://bardentreffen.nuernberg.de
https://bardentreffen.nuernberg.de
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Besser Wohnen
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Fliesen machen Räume
So einfach lassen sich per cleverer  

Bildsuche die Wunschfliesen finden
(DJD). Kleider machen Leute 
- und Fliesen machen Räume: 
Als Bodenbelag, aber auch zur 
Wandgestaltung beispielsweise 
im Badezimmer prägen sie ganz 
entscheidend die Atmosphäre. 
Farbe, Format, Optik und Hap-
tik sollen zum persönlichen 
Geschmack passen und den 
Einrichtungsstil des Zuhauses 
abrunden. Angesagte Trends wie 
Fliesen im Holz-Look oder mit 
dem urbanen Chic von Beton 
schaffen besondere Akzente. 
Entscheidet man sich für eine 
Fliese, so ist dies in der Regel 
eine langfristige Entscheidung, 
die daher wohl überlegt sein 
will.
Per Bilderkennung 
zur Wunschfliese
Nur was tun, wenn man den per-
sönlichen Favoriten gefunden 

hat, aber nicht weiß, wo und wie 
das passende Produkt zu bekom-
men ist? Eine clevere Funktion, 
die sich an jedem Smartphone 
und Tablet bequem nutzen lässt, 
sorgt jetzt für Abhilfe. Beim Flie-
senfinder reicht es aus, das Bild 
einer Fliese hochzuladen - die in-
telligente Bilderkennung identi-
fiziert daraufhin in wenigen Au-
genblicken passende Produkte. 
Aus dieser Vorauswahl lässt sich 
dann bequem online der persön-
liche Favorit bestimmen. Auch 
bei Renovierungsprojekten oder 
Nachkäufen kann eine schnel-
le Unterstützung bei der Suche 
nach dem passenden Material 
hilfreich sein. „Die rein bild-
gestützte Suchfunktion ist ein-
fach zu bedienen und hilft da-
bei, komfortabel und zielgenau 
nach ähnlichen Fliesendesigns 

suchen zu können“, erklärt Ale-
xander Herr, Geschäftsleiter Flie-
se beim Baustoffhändler STARK 
Deutschland.
So funktioniert 
der Fliesenfinder
Die Funktion steht allen Bauher-
ren und Modernisierern bequem 
und unverbindlich zur Verfü-
gung. Dazu die Webseite www.
welt-der-baustoffe.de aufrufen 
und in der Suchleiste oben das 
Kamerasymbol auf der rechten 
Seite anklicken - schon öffnet 
sich der Fliesenfinder für den Fo-
toupload. Ist dann die passende 
Fliese gefunden, können Kun-
den diese entweder direkt online 
bestellen oder in einer der Kera-
mundo und Keramundo by Raab 
Karcher Niederlassungen vor Ort 
anschauen. Dem individuellen 
Wunschambiente steht damit 

nichts mehr im Wege. Schließ-
lich prägen Fliesen maßgeblich 
das Erscheinungsbild eines Rau-
mes.

Wunschfliese gefunden? Die 
intelligente Bilderkennung führt 
am Smartphone oder Tablet direkt 
zu passenden Produktvorschlägen.
� Foto: DJD/STARK Deutschland
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Besser Wohnen
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Feuchte Mauern?
Schimmel? Salpeter?

Erfolgreich seit über 40 Jahren:
Trockenlegung von feuchten und nassen

Wänden, Kellern und Tiefgaragen.
Schimmelpilz verhindern, Hausschwamm und 

Setzungsrisse im Mauerwerk beseitigen.
Für ein kostenloses Angebot einfach anrufen:
bautenschutz katz GmbH  0 91 22 / 79 88-0 

Ringstraße 51 · 91126 Rednitzhembach 
www.bautenschutz-katz.de

TTEPPICH BBODEN IIDEAL
Lieferung frei Haus!

Nürnberg-Fürth
TEPPICHBÖDEN, LAMINAT,

PARKETT, KORK, VINYL UND PVC

KOSTENLOSES VERLEGEN*

FÜR ALLE BODENBELÄGE!!

VINYL-KLICK Robuster Boden

 Nur 24.99

PARADOR inklusive Verlegung
/m²

PINIEPINIE
weiß geöltweiß geölt
9,5 mm stark9,5 mm stark

LAMINAT 7 mm stark, 31 Klasse

PARADOR Nur 9.99
/m²

AKAZIE AKAZIE graugrau
3-Stab Schiffsboden3-Stab Schiffsboden

Vergleichen Sie Service, Preise und Qualität ...
* Kostenloses Verlegen ab einem Auftragswert von 200.- €  
 auf Laminat, Parkett und Vinyl
* Kostenloses Verlegen ab einem Auftragswert von 100.- €  
 auf Teppichböden und PVC
Bauerngasse 20 • U-Bahn-Station Plärrer • 90443 Nbg. • Tel. 0911/262505

Ständig über 20.000 qm auf Lager!

Uni-Velours 4 und 5 m breit
Uni-Velours
• 100% Polyamid
• sehr edel
• sehr strapazierfähig
• Super moderne
   Designs
• Teppichböden in
   Superauswahl
• in besten Qualitätenstatt 29.99 Nur 14.95

ELASTISCHE BODENBELÄGE
3 m, 4 m und 5 m breit

Inhaber K.Theofani

Wohnambiente mit Holz 
- aus einem Guss

Böden und Türen harmonisch 
aufeinander abstimmen

(DJD). Holz zählt zu den ältes-
ten Baumaterialien des Men-
schen und prägt die Innenein-
richtung auf vielfältige Weise. 
Ob als Fußboden, Tür, Fenster 
oder Möbel: Das Naturmaterial 
verbindet Wohnkomfort, Be-
haglichkeit und Beständigkeit 
miteinander. Zahlreiche Aus-
führungen und Qualitäten ma-
chen es einfach, in der Gestal-
tung den persönlichen Stil zu 
verwirklichen.
Bodenbeläge im Vergleich
Echtholzparkett beispielsweise 
ist eine der ursprünglichsten 
Formen der Fußbodengestal-
tung. Jedes Parkettelement 
besteht aus einem Stück Holz, 
das durch seine natürliche 
Maserung, Farbe und Struk-
tur einmalig ist. „Ein massiver 
Holzboden kann mehrfach 
abgeschliffen werden, ist da-
mit besonders nachhaltig und 
gewinnt mit den Jahren noch 
an Charakter“, erklärt Thomas 
Goebel, Geschäftsführer des Ge-
samtverbandes Deutscher Holz-
handel e. V. Ebenfalls beliebt ist 
Mehrschichtparkett, auch Fer-
tig- oder Klickparkett genannt: 
Der Aufbau aus mehreren Lagen 
Holz sorgt ebenfalls für ein ho-
hes Maß an Robustheit sowie 
eine einfache Verlegung. Bei 
Laminatböden handelt es sich 
um Holzwerkstoffe mit einer 
bedruckten Dekorschicht – er-
hältlich in vielen unterschied-
lichen Designs und Farben. 
Dieser Belag ist widerstandsfä-
hig, pflegeleicht und vergleichs-
weise günstig. Abschleifen lässt 
er sich allerdings nicht. Vom 
Wohnbereich über das Kinder-
zimmer bis zum Flur: Empfeh-
lenswert ist, den Boden jeweils 
passend für jeden Raum und die 
jeweilige Beanspruchung auszu-
wählen. Weitere Informationen 

dazu gibt es etwa unter www.
holzvomfach.de sowie im Holz-
fachhandel vor Ort.
Stimmige Wohnkonzepte mit 
Holz
„Ein Wohnkonzept wirkt dann 
stimmig, wenn Türen, Böden 
und der weitere Innenausbau 
nicht separat ausgewählt wer-
den, sondern im Kontext der ge-
samten Raumgestaltung“, erläu-
tert Thomas Goebel. Vielfältige 
Oberflächen machen es heute 
möglich, Innentüren aus Holz 
passend zum jeweiligen Boden 
auszuwählen – oder bewusst 
Kontraste zu setzen. Wer Natür-
lichkeit betonen möchte, greift 
beispielsweise zu furnierten 
Holztüren oder Türen mit Holz-
dekor. Diese treten optisch als 
Gestaltungselement in Erschei-
nung und vermitteln ein wohn-
liches Ambiente. Gegensätze 
können ebenfalls reizvoll sein, 
beispielsweise in der Kombina-
tion von dunklen Nussbaum-
türen zu hellem Ahornparkett. 
Innentüren mit Weißlack-Be-
schichtung sind beliebte Klas-
siker. Sie wirken optisch zu-
rückhaltend und man kann sie 
somit vielseitig kombinieren. 
Weitere Vorteile: Helle Türen 
lassen Räume größer wirken 
und passen zu fast jeder Boden-
art. Eine besondere Rolle spielen 
schließlich Glastüren: Sie lassen 
Licht in die Räume und sorgen 
für ein offenes Wohngefühl. Be-
sonders in Fluren oder zwischen 
Wohn- und Essbereich entfalten 
sie ihre großzügige Wirkung.

� Foto: DJD/GD Holz/Schickler
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KFW- 

FÖRDERFÄHIG

SONDER-AFA 

MÖGLICH

In bester Wohnlage mit guter Anbindung an den öffentlichen 
Nahverkehr mit folgenden Highlights:

ROST WOHNBAU GmbH | Würzburger Straße 592 | 90768 Fürth
Tel: 0911  75 10 02 | info@rost-wohnbau.de

 ■ 2- bis 4-Zimmerwohnungen
 ■  Regeneratives, zukunfts- 
sicheres Heizungssystem

 ■  Erdgeschosswohnungen  
mit Gartenanteil

 ■ Tiefgaragenstellplätze
 ■ Mehr-Personen-Aufzug

 ■  Kontrollierte Wohnraum- 
lüftung mit Wärmerück- 
gewinnung

 ■  Sichtholzdachstuhl in den 
DG-Wohnungen

 ■  Klingel-, Sprech- und 
Videoanlage

13 EIGENTUMSWOHNUNGEN  
in Fürth-Burgfarrnbach, Hiltmannsdorfer Straße

KFW-  

FÖRDERFÄHIG 

- NUR NOCH 

WENIGE 

WOHNUNGEN 

VERFÜGBAR!

Bye-bye, Brummer!
Ein Insektenschutz für Türen und Fenster hält Mücken, Fliegen & Co. draußen

(DJD). Kaum steigen die Tem-
peraturen, sind sie wieder da: 
Stechmücken, Fliegen, Wespen 
und Spinnen können einem 
die schönste Sommerlaune ver-
hageln. Wer hat es schließlich 
nicht schon einmal erlebt, dass 
ein ständiges Summen im Raum 
den erholsamen Schlaf ruiniert? 
Zudem sind juckende Mücken-
stiche einfach nur nervig und 
können sich durch ein zu star-
kes Kratzen sogar infizieren. 
Auch wenn Insekten in der Na-
tur unverzichtbar sind für funk-
tionierende Ökosysteme – in 
den eigenen vier Wänden sind 
die fliegenden und krabbelnden 
Untermieter nicht gerne gese-
hen. Das bedeutet aber nicht, 
dass man gleich zur sprich-
wörtlichen chemischen Keule 
greifen muss. Deutlich nachhal-
tiger ist es, den Insekten durch 

geeignete Maßnahmen einfach 
den Zutritt zu wehren.

Zutritt verboten
Als wirksamer Insektenschutz 
ohne die Verwendung chemi-
scher Mittel haben sich seit lan-
ger Zeit bereits spezielle Gewebe 
für Fenster- und Türöffnungen 
bewährt. Auf diese Weise blei-
ben die Insekten draußen, wäh-
rend Tageslicht und frische Luft 
ungehindert ins Innere ein-
dringen können. Mit speziellen 
Materialien wie Transpatec von 
Neher werden einen nervige 
Mückenstiche in Zukunft nicht 
mehr jucken, im wahrsten Sin-
ne des Wortes. Für jede Öffnung 
im Haus gibt es geeignete Sys-
teme, von Dreh- oder Pendeltü-
ren für Balkon und Terrasse bis 
zu Spannrahmen und stufenlos 
verstellbare Rollos für die Fens-

ter. Wichtig ist dabei, dass jedes 
Schutzelement passend ohne 
Lücken eingesetzt wird. Sonst 
könnten Mücken und Co. noch 
die kleinsten Schlupflöcher nut-
zen und sich doch wieder unge-
beten Zugang verschaffen.

Unsichtbarer Schutz
Spezialgewebe bieten einen ef-
fektiven Schutz vor Insekten 
im Haus, ohne dabei die freie 
Sicht und die Tageslichtausbeu-
te zu beeinträchtigen. Denn die 
Fäden sind nicht stärker als ein 
menschliches Haar und schrän-
ken somit den Ausblick durch 
Fenster und Terrassentüren 
nicht ein. Unter www.neher.
de etwa finden sich mehr Tipps 
sowie Ansprechpartner im ört-
lichen Fachhandel, die zu den 
verschiedenen Möglichkeiten 
beraten können. Eine besonders 
komfortable Lösung stellen Va-
rianten mit Motorantrieb dar. 
Sie lassen sich vielfach direkt 
in Smarthome-Systeme für eine 

bequeme Steuerung einbinden. 
Zugänge zum Untergeschoss wie 
Licht- und Kellerschächte lassen 
sich zudem mit stabilen, trans-
parenten Abdeckungen sichern.

� Foto: DJD/Neher
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Fahrzeugankauf - Verkauf - Finanzierung - 
Inzahlungnahme - Gasprüfung

Gerne kaufen wir Ihr Fahrzeug an!

Anruf genügt: 09127 - 90 39 559
Mail: auto-steding@web.de
Internet: womo-steding.de

Claus Steding | Auto & Campingfahrzeuge
Ansbacher Str. 4 - 90574 Großweismannsdorf an der B14

(Ortsausgang Richtung Nbg. die alte Tankstelle)

 Termine  Mo. - Fr.:  10:00 - 18:00
   Samstag:  10:00 - 13:00

Gerne auch Termine bei Ihnen vor Ort 
Abholung & Abmeldung kostenlos

Unsere Veranstaltungstipps
Samstag, 25. Juli
08.00 Uhr: Bauernmarkt am 
Mecklenburger Platz, 90547 
Stein
18.00 Uhr: Erhard Dietl: Hur-
ra, die Olchis kommen!Kloster 
Langenzenn (Klosterhof), www.
klosterhofspiele.de
19.30: Don Camillo und Pep-
pone, Freilichtbühne im Kul-
turhof Langenzenn, www.
hans-sachs-spiele.de/doncamil-
lo-und-peppone

Sonntag, 26. Juli
14.00 Uhr: Kirchweihumzug in 
Unterasbach, Aufstellung in der 
Schwabacher Str.
13.00 - 18.00 Uhr: Verkaufsoffe-
ner Sonntag in Zirndorf
14.00 Uhr: Kinderzirkus 
„Dschungel“, Kulturhof Lan-
genzenn, www.kulturhof-lan-
genzenn.de
18.00 Uhr: Erhard Dietl: Hur-
ra, die Olchis kommen! Kloster 
Langenzenn (Klosterhof), www.
klosterhofspiele.de

Donnerstag, 30 Juli
20.00 Uhr: 4 Souls - Songs für 
die Seele, Theaterbühne fifty 
fifty, Erlangen, 
www.theaterfiftyfifty.de

Samstag, 01. August
12.00 - 21.00 Uhr: Foodtruck 
Festival in Oberasbach, Rat-
hausplatz

Sonntag, 02. August
12.00 - 19.00 Uhr: Foodtruck 
Festival in Oberasbach, Rat-
hausplatz

Dienstag, 04. August
19.30 Uhr: Der Pfaffenwinkel 
und Wien, Videoabend von 
Gerhard Leis, Steiner Foto-, 
Film- und Videoclub e.V., Clu-
bräume in der Mühlstraße 29, 
90547 Stein (Keller der Grund-
schule), Eintritt frei

Samstag, 08. August
08.00 Uhr: Bauernmarkt am 
Mecklenburger Platz, 90547 
Stein

Sonntag, 16. August
14.00 - 17.00 Uhr: Heimat-
museum geöffnet, Mühlstr. 1, 
90547 Stein

Freitag, 21. August
(bis 24. August) Zirndorfer 
Kirchweih 2026
20.00 Uhr: Burg-Lichtspiele: 
Überraschungskino zum Jah-
resmotto „Unterwegs“, Ein-
tritt frei, Reservierung erbeten, 
www.burg-cadolzburg.de

Samstag, 22. August
20.00 Uhr: Burg-Lichtspiele: 
Überraschungskino zum Jah-
resmotto „Unterwegs“, Ein-
tritt frei, Reservierung erbeten, 
www.burg-cadolzburg.de

Freitag, 28. August
(bis 31. August), 17.00 Uhr: 
Steiner Kirchweih, Festplatz 
beim Kristall Beach

Samstag, 29. August
08.00 Uhr: Bauernmarkt am 
Mecklenburger Platz, 90547 
Stein

Freitag. 04. September
(bis 07. September) Weiherho-
fer Kärwa 2026, Zirndorf-Wei-
herhof

Samstag, 05. September
09.00 - 17.00 Uhr: Mächtig was 
los! Burgbelebung Cadolzburg, 
Vorführungen zu mittelalterli-
chen Handwerks- und Kampf-
techniken, 
www.burg-cadolzburg.de

Sonntag, 06. September
09.00 - 17.00 Uhr: Mächtig was 
los! Burgbelebung Cadolzburg, 

Vorführungen zu mittelalterli-
chen Handwerks- und Kampf-
techniken, www.burg-cadolz-
burg.de
11.00 Uhr - 17.00 Uhr: Fami-
lientag auf der Cadolzburg, b 
untes Familienprogramm mit 
Führungen, Entdeckerbogen 
und Mitmachstationen, www.
burg-cadolzburg.de

Freitag, 11. September
(und 12. September) Weinfest 
des Lions Club im Zimmer-
mannspark in Zirndorf
19.00 Uhr: Der Klappstuhl 
rockt mit Christl &the Session-
club, BRK-Innenhof, Hauptstr. 
69 a, 90547 Stein

Samstag, 12. September
08.00 Uhr: Bauernmarkt am 
Mecklenburger Platz, 90547 
Stein

Dienstag, 15. September
14.00 - 16.00 Uhr: Senioren-
nachmittag, Alte Kirche, Alter 
Kirchplatz 8, 90547 Stein
19.30 Uhr: Mikroskopische 
Kristallisation - Licht und Fas-
zination, Einblicke in die Welt 
der Mikrofotografie - Steiner 
Foto-, Film- und Videoclub e.V., 
Clubräume in der Mühlstra-
ße 29, 90547 Stein (Keller der 
Grundschule), Eintritt frei

Freitag, 18. September
20.00 Uhr: Martin Kälberer 
„resonance“live auf der Burg 
Cadolzburg 2026, Burg Cadolz-
burg - Neues Schloss, Burghof 
3, 90556 Cadolzburg, www.
martinmusic.de
20.00 Uhr: Six Pack - Die A 
Cappella-Comedy Show - ZU-
KUNFTSMUSIK - Das Beste von 
gestern, Theaterbühne fifty fif-
ty, Erlangen, www.theaterfifty-
fifty.de

Samstag, 19. September

20.00 Uhr: Six Pack - Die A 
Cappella-Comedy Show - ZU-
KUNFTSMUSIK - Das Beste von 
gestern, Theaterbühne fifty fif-
ty, Erlangen, 
www.theaterfiftyfifty.de

Sonntag, 20 September
14.00 Uhr: Heimatmuseum ge-
öffnet, Mühlstr. 1, 90547 Stein

Montag, 21. September
16.00 Uhr: Führungen durch 
das Kulturhaus des Bezirks 
Mittelfranken, Asbacher Weg 
3, 90547 Stein, Die Führungen 
starten um16.00 Uhr, 17.30 
Uhr und 19.00 Uhr, ohne An-
meldung

Dienstag, 22. September
18.30 Uhr: Wie geht es mit 
meiner Heizung weiter? Info-
veranstaltung der Stadtwerke 
Stein, Rathaussaal, Hauptstr. 
56, 90547 Stein, Anmeldung 
erforderlich über Formular auf 
www.stein.de oder telefonisch 
bei den Stadtwerken Stein

Donnerstag, 24. September
20.00 Uhr: Ass-Dur - Celebra-
tion, Theaterbühne fifty fifty, 
Erlangen, 
www.theaterfiftyfifty.de

Freitag, 25. September
19.30 Uhr: 4Souls - 2026, Kul-
turhof Langenzenn, www.kul-
turhof-langenzenn.de
20.00 Uhr: Matthais Egersdör-
fer - langsam, Theaterbühne 
fifty fifty, Erlangen, www.thea-
terfiftyfifty.de

Alle Termine ohne Gewähr

http://www.stein.de/
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